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 Zahnärztlicher Notdienst: Angaben ohne Gewähr.
Bitte beachten Sie die aktuelle Tagespresse.

Allgemeine
Notfallnummern
Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Telefon-Seelsorge: 116123
Elterntelefon: 0800 111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111
Giftrotruf: 0551 19240
Suchtberatung / Blaues Kreuz:
0202 620030
Hilfe für Kriminalitätsopfer / Weißer Ring: 
166 006
Hilfeportal sexueller Missbrauch:
0800 22 55 530
Apotheken-Notdienstnummer:
0800 0022833

Örtliche Notfallnummern
Sozialpsychiatrischer Dienst:
04141 125381 (LK Stade)

Elbe Klinikum Stade: 04141 970
Kinder- und Jugendärzte: 04141 660866
Kinder- und Jugendtelefon: 0800 111 0333

Unsere Apotheken
Alte Apotheke
Schulstr. 1, 21706 Drochtersen
Telefon: 04143 221

Neue Elbe Apotheke
Drochterser Str. 44, 21706 Drochtersen
Telefon: 04143 6363

Adler Apotheke
Hauptstr. 51, 21729 Freiburg (Elbe)
Telefon: 04779 235

Arnika Apotheke
Ziegelstr. 20, 21737 Wischhafen
Telefon: 04770 808120

Ahorn Apotheke
Deichstr. 1, 21683 Stade/Bützfleth
Telefon: 04146 929810

Tierärztlicher Notdienst
Stade/Buxtehude
04164 9097190

01.06. / 02.06. Dr. S. Bommer 04164 811521 ZÄ Dr. Theuerer 04144 6639

08.06. / 09.06.  ZA Dr. R. Müssig 04141 46727 ZA Dr. J. Jalaß  04163 6161

15.06. / 16.06.  ZÄ Dr. I. Sierwald 04141 921505 ZÄ S. Müller-Kauter  04142 2005 

22.06. / 23.06.  ZÄ S. Warneck 04141  82080 ZA O. Brodermann  04770 245 

29.06. / 30.06.  ZA S. Alnajar 04141 82080 ZA T. M. Goldjan  04149  265

06.07. / 07.07.  ZA Dr. F. Sierwald 04141 921505 ZA K. Gergert  0 4164  2206

13.07. / 14.07.  Dr. Dr. M.-H. Link 04141 412912 ZÄ Dr. S. Bommer  04164 811521

20.07. / 21.07.  ZA Dr. L. Mrusek 04141 45317 ZA C. Hirsing  04142 810481

27.07. / 28.07.  ZA Dr. R. Struck 04141 921505 ZA Dr. R. G. Schäfer  0 4164  800198

03.08. / 04.08.  ZA J. Reinke 04141 2175 ZA Dr. W. Schmehl 04144 616630

HILFEN
Polizei
Notruf: 110
Polizeistation Drochtersen: 04143 912340
Polizeistation Freiburg: 04779 926920

01.06. – 02.06.
Schützenfest Hüll
Schützenverein Hüll u. Umgebung e.V.

02.06. – Flohmarkt Krautsand
08:00 – Eintritt 1 Euro
Online-Anmeldung: 
Gewerbeverein Drochtersen

06.06. – Sommerkonzert
der Schulorchester
17:00 – Eintritt frei
Elbmarschen Schule Drochtersen

08.06. – 09.06.
Schützenfest Neulandermoor
Schützenverein Neulandermoor

08.06. –
Elbstrand-Festival Krautsand
12:00 – Eintritt 60 Euro
Strainer Events

13.06. – Festival aufm Platz
18:00 – Eintritt frei
Kornspeicher Freiburg

14.06. – 16.06. 
Schützenfest Dornbusch
Schützenverein Dornbusch

15.06. –
Country-Western-Abend
... mit den Mavericks
19:30 – Eintritt 15 Euro
Kulturscheune Drochtersen

16.06. – Tag der offenen Tür
Heimathaus Hüll
mit Kaffee- und Kuchentafel
14:00 – Eintritt 2 Euro
Heimatverein Hüll und Umgeb. e.V.

21.06. – 04.08. 
Aktion Ferienspaß der
Gemeinde Drochtersen
Sommerferienprogramm für Kinder
www.drochtersen.feripro.de

28.06. – 30.06. 
426. Freiburger Schützenfest
Freiburger Schützengilde

30.06. – Hüpfburgenfestival
Elbinsel Krautsand

05.07. – 07.07.
Schützenfest Wischhafen
Wischhafener Schützenverein

07.07. – Flohmarkt Krautsand
08:00 – Eintritt 1 Euro
Online-Anmeldung: 
Gewerbeverein Drochtersen

12.07. – 14.07.
Schützenfest Assel
Schützenverein Assel

14.07. – US Cars in der 
Festung Grauerort
10:00 – Eintritt frei
Festung Grauerort

17.07. – Heimathof Hüll
11:00 – plattdüütsche Kark/
14:00 – Sommerfest
Heimatverein Hüll und Umgeb. e.V.

19.07. – 21.07.
Schützenfest Drochtersen
Schützenverein Drochtersen

26.07. – 28.07.
Schützenfest Balje
Schützenverein Balje

26.07. – 28.07.
Schützenverein Wolfsbruchermoor
100 Jahre
Schützenverein "Eichel" Wolfsbruch

Achten Sie bitte auf die aktuelle Tagespresse!TERMINE
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SPORTSPLITTER EDITORIAL

Balje - Bäcker (Marktplatz)
jeden Dienstag von 15.00 – 16.00 Uhr
Oederquart
jeden Dienstag von 8.00 – 11.30 Uhr
Drochtersen (Rathaus)
jeden Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Neuhaus - an der Kirche
jeden Dienstag von 08.00 – 12.00 Uhr

WOCHENMÄRKTE

!!!!!!!!!!!!!

!!!!!!!!!!!!!

Zeit für Märchenerzähler?
Die 27 Namen sind benannt! Der Club 

der Elitären ist zusammengestellt. Die Fuß-
ball EM kann beginnen. Eine ganze Na-
tion fiebert nach dem Titel. Spiele unter den 
3 G-Aspekten Glanz, Gewinnzwang und na-
türlich Geld. Spiele live im Fernsehen von 
Moderatoren kommentiert und mehr oder 
weniger kompetenten „Fachleuten“ die ver-
suchen in den Werbepausen den Zuschauern 
zu erklären , warum das so und nicht anders 
kommen musste. Auf dem  Fußballfeld stehen 
die elf Spieler mit geleckten Haarschnitt und 
rasiertem Scheitel, die Deutschland wieder in 
den Taumel eines Sommermärchens verwan-
deln sollen. Von wegen elf „Freunde“ müsst 
Ihr sein, wie unter Sepp Herberger. Es sei in 
Frage gestellt, ob überhaupt einer aus dem 
Fußball-Kader nur für die Ehre auf das Spiel-
feld auflaufen würde. Sich ehrenamtlich zu 
engagieren was zur Zeit überall kommunal 
gefordert wird.

Wenn zumindestens die Spielergehälter 
für gemeinnützige Zwecke gespendet 

werden würden, denn die Akteure gehören 
sicherlich nicht zu den Notleidenden in die-
sem Land. Trotzdem werden sie von den Fan’s 
geliebt, vergöttert, angehimmelt oder verteu-
felt wenn wieder einmal im Spiel alles dane-
ben geht. So sind sie eben, mal himmelhoch 
jauchzend --- zu Tode betrübt. Und dann gibt 
es ja auch noch den Schiedsrichter, übrigens 
es gibt Änderungen im Regelwerk, die man 
vorher wissen sollte, der ein so wichtiges 
Spiel verpfiffen hat oder nicht neutral genug 
gewesen ist. Und dann gibt es ja auch noch 
den Trainer. Falsche Spieler nominiert, falsche 
Mannschaft aufgestellt, Auswechselung fehl-
geschlagen oder die Taktik?

Na ja, was muss man nicht alles berück-
sichtigen, um nur eine Fußball-Mann-

schaft auf die Gewinnerstraße zu führen. In 
der Folge oder der Nachbereitung der EM 
kann man ja immer noch die Trainerfrage 
stellen. Auch ich würde mich natürlich freu-
en, wenn die Spiele ohne große Krawalle und 
Ausschreitungen der euphorischen Fan’s, zu 
einem wiederholten Sommermärchen führen 
sollten und die „Deutsche Fußballnational-
Mannschaft“ den EM-Pokal mit nach Hause 
bringen würde; äh, zu Hause sind sie ja schon.

Also „Tor, Tor, Tor für Deutschland“ 
Sportliche Grüße aus der Redaktion. 

P.S. Fußballübertragungen durchs Radio 
können viel emotionaler sein, weil die Kom-
mentatoren die gefühlte Stimmung hautnah 
rüberbringen müssen. Vielleicht mal Fernseh-
bild und Radioton zusammenschalten.                   

      die Redaktion

Fußball – Termine

Spielplan FC Wischhafen/ Dornbusch (1. Herren)
Samstag, 01.06.2024 18:00 Uhr
SV Ahlerstedt/ Ottendorf III – FC Wischhafen/ Dornbusch
Samstag, 15.06.2024 19:30 Uhr / Kreispokal
FC Wischhafen/ Dornbusch – Deinster SV

Angaben ohne Gewähr. Beachten Sie die aktuelle Tagespresse und Onlinenews.

SAVE THE DATE
06.09. - 08.09.2024
Oldtimertreffen der Treckerfreunde
Hamelwörden am Bassin in Freiburg. INFORMATION

Oste-Sperrwerk
Von Anfang April bis Ende Sep-
tember ist  das Oste-Sperrwerk 
für Fußgänger, Radfahrer und 
Autos nicht passierbar. Umlei-
tungen für Besucher des Natur-
eums und der Wasserskianlage 
Neuhaus bzw. Flecken/Neu-
haus führt über die Ostebrücke 
in Geversdorf.

Anzeige Druckpartner 2024                    1/8 Seite 167,00 €

   Ganzheitlich ausgebildete Therapeuten & Berater
  

.

                        www.gesundheitsnetzwerk-kehdingen-oste.de

„Lachen ist ein Sonnenstrahl„Lachen ist ein Sonnenstrahl
der Seele.“der Seele.“
(Thomas Mann)(Thomas Mann) GLÜCKWUNSCH

Wir beglückwünschen 
den SV Drochtersen/
Assel zu ihrem hervorra-
genden 4. Tabellenplatz 
in der Abschluss-Tabelle 
der Regionalliga Nord.
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Gemeindeinfo

Rathaus Drochtersen
Sietwender Straße 27
21706 Drochtersen
Telefon: 04143 919-0
Fax: 04143 919-105
In dringenden Fällen nach Dienstschluss:
0171 6971312 (Bereitschaftsdienst)
E-Mail: gemeinde@drochtersen.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Dienstag 08:00-12:30 Uhr
Mittwoch bis Freitag 08:00-12:00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 14:00-19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Samtgemeinde Nordkehdingen
Hauptstraße 31
21729 Freiburg/Elbe
Telefon 04779 9231-0
Fax: 04779 9231-34
E-Mail:
samtgemeinde@nordkehdingen.de

Besuchszeiten:    
Montag – Freitag 8:30-12:00 Uhr  
Montag u. Dienstag 14:00-16:00 Uhr 
Donnerstag 14:00-17:30 Uhr 

Gleichstellungsbeauftragte
Drochtersen
Frau Isabell Strömer
Mobil: 0162 8736017
E-Mail:
gleichstellungsbeauftrage@drochtersen.de

Samtgemeinde Nordkehdingen
Frau Gabriele Heinsohn
Hauptstraße 31
21729 Freiburg/Elbe
E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@nordkehdingen.de

KOMMUNE VEREINE

Öffnungszeiten
Di, Do, Fr 9-16 Uhr
Mi, Sa 9-13 Uhr
oder Termin vereinbaren

Anja Philipp-Stiebert
Hauptstr. 5
21755 Hechthausen
04774 / 4379982

Hauptstr. 5
21755 Hechthausen

Reichenstr. 7
21762 Otterndorf

www.ellas-wollhimmel.de

Arbeiten zur Oste-Saga können
beginnen erstes gemeinsames 
Projekt der LEADER-Region Kehdingen-Oste

Aus der Idee einer Erzählung über die 
Geschichte und Geschichten an der Oste 
wurde ein Starter-Projekt der LEADER-Re-
gion Kehdingen-Oste: die „Oste-Saga“. 
Vor knapp zwei Jahren unterbreitete der 
in Himmelpforten lebende Journalist und 
Autor Thomas Rosteck Samtgemeindebür-
germeister Holger Falcke die Idee, die ört-
liche Geschichte ein Stück weit zum Leben 
zu erwecken. Der war von der Idee spontan 
begeistert und sofort überzeugt, dass dies 
ein förderfähiges LEADER-Projekt im Rah-
men der EU-Förderperiode 2023 – 2027 
und ein besonders innovatives Projekt für 
die gesamte LEADER-Region ist. Die Samt-
gemeinde Oldendorf-Himmelpforten hat 
deshalb die Rolle des Projektträgers für die 
gesamte LEADER-Region übernommen. 
Martina Wagner von der Stabstelle Stand-
ortmarketing und Öffentlichkeitsarbeit der 
Samtgemeinde Oldendorf-Himmelpforten 

wurde aufgrund ihrer langjährigen Erfah-
rungen als LEADER-Geschäftsstelle und 
Regionalmanagement mit der Projektbe-
treuung betraut.
Inzwischen liegen der notwendige Be-
schluss der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
der LEADER-Region Kehdingen-Oste sowie 
die Bewilligung durch das Amt für regio-
nale Landesentwicklung (ArL) vor. Regio-
nalmanagerin May-Britt Müller erläutert: 
„Die Erstellung der Oste-Saga wird mit 
gut 60.000 Euro (70 %) mit Mitteln der 
Europäischen Union aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
der ländlichen Räume (ELER) vom Amt für 
regionale Landesentwicklung Lüneburg, 
Geschäftsstelle Bremerhaven, gefördert. 
Die restlichen 25.500 Euro bringen die 
sechs Mitgliedskommunen der LEADER-
Region auf.“
„Das Potential einer möglichst multi-
medialen Aufbereitung der Geschichte 
unserer Region war uns schnell klar, wir 
haben deswegen als Samtgemeinde auch 
die Trägerschaft für das Projekt übernom-
men. In einem ersten Arbeitsschritt haben 
wir dann geprüft, ob und wie wir aus der 
ersten Idee ein tragfähiges Konzept ent-
wickeln können“, sagt Falcke. Dies ist in 
den vergangenen Monaten passiert. Nach 
einer Ausschreibung, wie eine solche his-
torisch unterhaltsame Erzählung aussehen 
könnte, wurde schließlich das Konzept von 
Thomas Rosteck akzeptiert. „Er hat das in-
haltlich überzeugendste und preiswerteste 
Konzeptangebot unterbreitet, sodass wir 
mit diesem Vorschlag in die Gremienbe-
ratungen gehen konnten“, merkt Martina 
Wagner an. 
Geplant ist ein Bühnenstück, das durch 
filmische Module ergänzt und aufgelo-
ckert wird. So sollen eine Reihe von Per-
sonen aus der Geschichte der Oste-Region 
zwischen Bremervörde und Neuhaus von 
Laiendarstellern verkörpert werden, die auf 
der Bühne aus ihrem Leben und den durch 
sie geprägten und begleiteten Gescheh-
nissen erzählen. Dies erfolgt in Interviews 
durch einen Moderator, den der Autor sel-
ber verkörpern wird.
„Unser Augenmerk liegt dabei sicherlich 
darin, Geschehnisse möglichst wahrheits-
getreu zu erzählen, es ist aber kein histori-
sches Seminar und da nicht alle Geschich-

v.l.n.r.: Martina Wagner,
Thomas Rosteck, Holger Falcke

Foto © May-Britt Müller,
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ten historisch bis ins Detail dokumentiert 
sind, wird es an der einen oder anderen 
Stelle statt dem „so war es“ eher ein „so 
könnte es gewesen sein“ werden“, erklärt 
Autor Thomas Rosteck. 
Wichtig ist ihm, dass die Geschichte der 
Region in ganz unterschiedlichen Facetten 
und mit unterschiedlichen Themengebieten 
angegangen wird. „Die Palette reicht da 
von den Lebensverhältnissen des einfachen 
Volkes bis zur Gerichtsbarkeit vergangener 
Jahrhunderte, von der Landwirtschaft bis 
zum Walfang, von Schifffahrt und Fisch-
fang an und in der Oste bis hin zu den gro-
ßen Flutkatastrophen der Vergangenheit.“
Wer genau an Personen und Persönlich-
keiten dargestellt werden soll, da hält sich 
Rosteck noch zurück. „Das müssen die 
Recherchen der nächsten Monate zeigen, 
gesetzt ist aber sicherlich Anna aus Blu-
menthal, deren Geschichte und Schicksal 
durch die so authentischen wie eindrucks-
vollen Werke von Dietrich Alsdorf sehr gut 
nacherzählt sind und dadurch eben auch 
gut nachgespielt werden können. Bei den 
anderen Figuren möchte ich mich noch 
nicht festlegen.“ 
Die Darsteller für die historischen Personen 
werden ebenfalls in den nächsten Wochen 
und Monaten gesucht. Geplant ist hier ein 
Casting, wobei Laiendarsteller aus der Re-

gion bevorzugt werden. Wer sich hier eine 
Rolle vorstellen kann sollte den Fortgang 
der Oste-Saga genauer verfolgen und sei-
ne/ihren Hut in den Ring werfen.
Zum Nacherleben historischer Gescheh-
nisse und Protagonisten wird sicher bei-
tragen, dass die Darsteller/innen in zeit-
genössischen Kostümen auftreten werden, 
außerdem soll Folklore der jeweiligen Zeit 
in Form von Musik und Tanz Bestandteil 
der sechs geplanten Aufführungen werden.

Erika Hatecke, Vorsitzende der LAG Keh-
dingen-Oste, freut sich auf das Projekt. 
„Im Grunde ist die Oste-Saga das erste 
LEADER-Projekt, an dem alle Mitglieder 
unmittelbar beteiligt sind. Deshalb werden 
auch später die Aufführungen auf die sechs 
Mitglieds-Kommunen verteilt, in denen die 
Oste-Saga“ angesiedelt ist. Wir sind alle 
sehr gespannt, was am Ende dabei heraus-
kommt! Ich bin aber überzeugt, dass wir 
einen ganz neuen und sehr innovativen An-
satz zur Vermittlung regionaler Geschichte 
liefern werden. Für mich ist die Oste-Saga 
so etwas wie Heimatkunde 2.0“.

Kontakt Thomas Rosteck:
E-Mail:
oste-saga@leaderregion-kehdingen-oste.de
Mobil: 0151 1554 5348.

www.queren-sohn.dewww.funck-bestattungen.de

Inhaber: T. Stelzer
Drochterser Str. 42 · 21706 Drochtersen 04143 9999424

   über den Daumen peilen.

v.l.n.r.: Präsident Jan Umlandt, Ger-
hard Umlandt Fa.Umlandt Obst-
großhandel, Peter Sie, Fa. PKW-
Service Bützfleth und Edgar Oest 
2.Vorsitzender.

Große Freude beim
SV-Neulandermoor
Kürzlich übergaben die Firmen PKW-Ser-
vice Bützfleth und Umlandt Obstgroß-
handel Freiburg ihre Werbeschilder. Der 
SV Neulandermoor wird seinen Luftdruck-
schießstand auf digitale Trefferanzeige um-
rüsten und erhielt von beiden Firmen eine 
großzügige, finanziellen Unterstützung, die 
den Verein ein Stück weiter in Richtung 
der Realisierung bringt. Als Dank erhalten 
die Unterstützer einen Platz für ein Werbe-
schild in der Sportanlage.

Osterfeuer
Am 30. März 2024 haben die Frauen und 
Männer der freiwilligen Feuerwehr Frei-
burg uns wieder zu ihrem Osterfeuer ein-
geladen.Wie jedes Jahr war alles akribisch 
vorbereitet, selbst das Wetter hatten die 
Kameradinnen und Kameraden im Griff. 
Es gab wieder Stockbrot die kleinen Gäste, 
Bratwurst und Bier für die großen Gäste. 
Gegen 19:45 Uhr gab es eine kurze An-
sprache durch einen Feuerwehrmann, dann 
wurde das Feuer entfacht.Ein tolles Feuer, 
ein Wiedersehen mit Freiburgerinnen und 
Freiburgern gepaart mit netten Gesprächen 
rundeten den Abend ab! Kurz zu dieser Tra-
dition: Seit dem 11. Jahrhundert sind die 
Osterfeuer auch in Deutschland Tradition. 
Die Christen übernahmen den heidnischen 
Brauch und deuteten ihn um. Das Feu-
er wurde nun zum Licht Jesu, das an das 
Leben und die Auferstehung von Christus 
erinnert. Vielen Dank und unsere 
freiwillige Feuerwehr! Es war ein 
schöner Abend!!

FEUERWEHR
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Kirche Zum guten
Hirten Krautsand
Elbinsel Krautsand 70, 21706 Drochtersen
04143 / 3296055

Kirchengemeinde St. Johannis und 
Catharinen Drochtersen
Kirchenstr. 3, 21706 Drochtersen
04143 / 3296055

Kirche St. Dionysius
Hamelwörden
Stader Str., 21737 Wischhafen
04779 / 8233

Kirche St. Johannis Oederquart
Süderende 5, 21734 Oederquart
04779 / 8233

Kirche St. Wulphardi
Hauptstraße 32, 21729 Freiburg
04779 / 248

Kirche St. Nicolai 
Osterwechtern 49, 21732 Krummendeich
04779 / 248

Kirche St. Marien
Bei der Kirche 1, 21730 Balje
04779 / 248

Kirche St. Martin Assel
Asseler Str. 59, 21706 Assel
04148 / 227

Kirche St. Petri zu Osten
Fährstraße 9,  21756 Osten
04771 / 24 19

Neuapostolische Kirche
Brinkstraße 10, 21680 Stade
040 / 4710930

Katholische Kirche
(Nordkehdingen)
Heilig Geist Stade
Timm-Kröger-Straße 16, 21680 Stade
04141 62602

Katholische Kirche
(Südkehdingen)
St. Ansgar Hemmoor-Warstade
Hauptstraße 2, 21745 Hemmoor
04771 2458

Telefon-Seelsorge: 116123

KIRCHEN
www.kirchen-in-kehdingen.de

VEREINE
Wir gehen wieder „on tour“! 

Die Sängerinnen und 
Sänger des Chores 
Wischhafen freuen 
sich, mal wieder auf 

Fahrt zu gehen und auch mal wieder wo 
anders aufzutreten! Nicht ganz weit, das 
hübsche Örtchen Bad Zwischenahn ist 
das Ziel. Am 8.6.2024 werden im Park 
der Gärten den ganzen Tag die verschie-
densten Chöre aus Niedersachsen auf der 
Bühne stehen. Um 13 Uhr wird der Chor 
Wischhafen sein Bestes geben.

Vielleicht mag der eine oder an-
dere von hier auch einen Ausflug 
dorthin machen?
Unterstützung können wir in jeder Hinsicht 
immer gebrauchen.

Bild: Chor Wischhafen

Mocambo - Termine
Matjes Fahrt – Preis 45,00 € p.P.
Sonntag, 09.06.24 um 12.00 Uhr
Samstag, 15.06.24 um 13.00 Uhr
Preis 45,00€ pro Person
inkl. Fahrt und Büfett

Dämmertour – Preis 20,00 € p. P.
Sonntag, 07.07.24 um 17.00 Uhr
Samstag, 20.07.24 um 17.00 Uhr
Samstag, 10.08.24 um 17.00 Uhr
Samstag, 17.08.24 um 17.00 Uhr

Lesung auf der Oste – Preis 33,00 € p. P.
„Verrat vor Helgoland“ (Kriminalroman) 
von Susanne Ziegert
Mittwoch, 24.07.24 um 17.00 Uhr
inkl. Fahrt und kleinen Snacks

Rum Tasting – Preis 49,00 € p. P.
Samstag, 29.06.24 um 17.30 Uhr
inkl. Fahrt, Verkostung und kleinen Snacks

Whisky Tasting – Preis 49,00 € p. P.
Freitag, 12.07.24 um 17.30 Uhr
inkl. Fahrt, Verkostung und kleinen Snacks

Auf der Mocambo wird gerockt! – 
Preis 39,50 € p. P.
Freitag, 07.06.24 um 17.00 Uhr
   (mit DJ Toppi)
Freitag, 06.09.24 um 17.00 Uhr
   (mit DJ Mark Dankers)
inkl. Fahrt

VEREINE

Wir s ind ein gemischter Chor:
     • Sopran • Alt • 
            • Tenor • Bass •
           Bei Interesse bitte bei H. H. Hagenah
                 unter 0170 41001330170 4100133 melden

        W ir freuen uns 
     auf Dich!

Wir suchen SängerWir suchen Sänger (m/w/d)
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Flussfahrten ins Mündungswatt mit seltenen Vögeln,  
Seehunden und Ozeanriesen oder landeinwärts durch eine der  

schönsten Flusslandschaften Norddeutschlands.
Infos und Fahrplan unter: www.oste-schifffahrt.de 

Flussfahrten auf der Oste
mit der Mocambo - Botschafterin der Oste!
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Anmeldung erbeten 0 47 51 - 97 81 611

www.oste-schifffahrt.de

osteschifffahrtosteschifffahrt mocambo_osteschifffahrt mocambo_osteschifffahrt 
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Ausstellung
"...entlang des Flußes..."
Fotografien von Alain L. L. Marie  
09.06.-23.06.2024
Sa. und So. 12.00 Uhr – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung | Eintritt frei

Festival aufm Platz
Perspektivwechsel – Musik und 
Lesung aus „Gullivers Reisen“   
13.06.2024 | 18.00 Uhr | Eintritt frei
Die Veranstaltung findet im Freien 
statt, dauert ca. eine Stunde und ist 
bestuhlt. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.  

Fjarill – Singer-Songwriter-Duo 
26.10.2024 | 19.30 Uhr | 25,– Euro
Die Schwedin Aino Löwenmark und 
die Südafrikanerin Hanmari Spiegel 
verzaubern ihr Publikum mit Folk-Pop 
ganz eigener Prägung.
Wegen der großen Nachfrage empfehlen 
wir eine rechtzeitige Ticketreservierung! 

VEREINE

und ist mit einem 1.000 ltr. Tank ausgestat-
tet. Dadurch verfügt die Ortswehr erstmals 
ein Fahrzeug mit Wasser. Ferner ist eine 
Löschwasserpumpe fest verbaut.  Auch 
ein hydraulisches Rettungsgerät sowie die 
AED-Ausrüstung ist auf dem Fahrzeug. Auf 
Wunsch der Wehr wurde die vorhandene 
TS (Tragkraftspritze) mit in dem Fahrzeug-
aufbau verladen. Natürlich sind auch alle 
sonstigen Geräte von dem alten Fahrzeug 
auf das neue übernommen worden. Ganz 
zum Schluss wurde das Fahrzeug noch auf 
den Namen "Hubertus" getauft. Der Na-
mensgeber, Hubertus Nicolai, war jahre-
lang Ortsbrandmeister bei der Wehr.

Text und Bild: Egon Viehmann

Am Samstag, 06.04.2024 hat die offi-
zielle Übergabe des MLF an die Feuer-
wehr Krummendeich stattgefunden. 
lm Rahmen einer kleinen Feier wurde das 
Fahrzeug übergeben. Der Schlüssel machte 
die Runde von der Samtgemeindedirekto-
rin Erika Hatecke zum Stellv. Kreisbrand-
meister Henning Klensang danach zum Ge-
meindebrandmeister Sven Nemitz. Dieser 
übergab den Schlüssel an den Ortsbrand-
meister Martin Umland. Stellvertretend 
für den Gerätewart übernahm zum Schluß 
der stellv. Ortsbrandmeister Pierre Ammer-
mann. Bei dem Fahrzeug handelt es sich 
um ein MLF (Mittleres Löschfahrzeug). Das 
Fahrzeug hat sechs Plätze für Einsatzkräfte 

Bei der Kinderfeuerwehr in Wischhafen 
wurden letzte Woche die ersten Kinder mit 
dem Brandfloh ausgezeichnet. Es ist die 
erste Auszeichnung  die Kinder bei der Feu-
erwehr erhalten können. Sie müssen hier-
für mindestens ein Jahr in der Kinderfeuer-
wehr aktiv sein und neun Jahre alt sein. 
Zum Erlangen müssen mehrere Aufgaben 
aus dem feuerwehrtechnischen Bereich 
sowie aus dem allgemeinen Bereich ge-
löst werden. Dieses ist seit Gründung der 
Kinderfeuerwehr die erste Auszeichnung. 

Text und Bild: Egon Viehmann

Feuerwehr Krummendeich Feuerwehr Wischhafen

v.l.v.r.: Martin Umland (OBM) Detlef Ukena (Berater bei der Fahrzeugplanung, 
Pierre Ammermann (stellv. OBM), Erika Hatecke (Gemeindedirektorin), Hu-
bertus Nikolai (ehem. OBM), Henning Klensang (KBM) und Sven Nemitz 
(GMB) und die Taufpatin 

Auf dem Bild die Kinder mit dem 
Ortsbrandmeister Markus Wille, den 
Betreuern Jens Karsten und Yvonne 
Rudolph sowie dem stellv. Gemein-
debrandmeister Martin Umland.

FEUERWEHR
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Neue Horizonte in der Geburtsbe-
gleitung: Ein neues Bewusstsein für eine 
selbstbestimmte und vertrauensvolle Ge-
burt möchte derArbeitskreis Neue Geburts-
kultur fördern. Aufklärung über Mythen zur 
Geburt und rund umdie Schwangerschaft 
sind Themen des Arbeitskreises, genauso 
wie das Enttabuisieren vonThemen wie 
Sternenkinder und unerfüllten Kinder-
wunsch. Wir stellen das Projekt, dessen 
Mitglieder sich unter anderem durch das-
Gesundheitsnetzwerk Kehdingen/Oste 
kennen, vor.  Der Arbeitskreis „Neue Ge-
burtskultur“ setzt sich ein für Frauen und 
Familien, damit diese eine entspannte und 
selbstbestimmte Zeit vom Kinderwunsch 
bis zum Wochenbett erleben können. Dafür 
vernetzen wir uns seit Frühling 2023 in den 
Landkreisen Cuxhaven und Stade. Aber 
auch überregional und global möchten die 
beiden Initiatorinnen Dorothea Teodorescu 
und Cordula Clausen diese Vision teilen 
und sich austauschen. Zu unseren Mitglie-
dern gehören u.a. Hebammen, traumasen-
sible Coaches, Doulas, Heilpraktikerinnen, 
Stillberaterinnen, Rückbildungsexperten, 
Beraterinnen von Schwangerschaftsund
Konfliktberatungsstellen sowie eine ehren-
amtliche Sternenkind-Fotografin und Reit- 
und Kunsttherapeutinnen", erklärt Doro-
thea Teodorescu, Coach & Doula (Geburts-) 
Begleitung. "Unsere Begleitung geht weit 
über die Geburtsbegleitung hinaus", fügt 
Cordula Clausen, Mentorin und AquaRe-
lax-Trainerin hinzu. So bieten Teilnehmerin-
nen dieses Netzwerkes neben Geburtsvor-
bereitungskursen und Rückbildungskursen 
auch Baby-WATSU, Delfi-Kurse und Still-
beratung sowie Yoga für Schwangere und 
Mütter mit Babys an. Vieles spricht für die 
Hausgeburt – Gebären in vertrauter Um-
gebung. Viele Frauen haben heutzutage 
ein angstgeleitetes Bild über Geburt und 
halten die außerklinische Geburt für weni-
ger sicher. Tatsache ist aber, gibt es keine 

relevanten medizinischen Risikofaktoren, 
ist die außerklinische Geburt sicher, wie 
in den Auswertungen der Gesellschaft für 
Qualität in der außerklinischen Geburtshil-
fe klar nachgewiesen ist (QUAG_Auflage 
3-2021.indd). Vieles spricht für die Haus-
geburt – Gebären in vertrauter Umgebung, 
die entspannter loslassen hilft. Eines der 
Hauptanliegen des Arbeitskreises ist es, 
mit Fehlinformationen, auch in Bezug auf 
Hausgeburten, aufzuräumen. „Wie mit der 
Missinformation, dass man nach einem Kai-
serschnitt generell keine Hausgeburt mehr 
durchführen könne", betont Teodorescu. 
Die Wegbegleiterinnen dieses Netzwer-
kes unterstützen werdende Mütter durch 
Aufklärung und Präventionsangebote, um 
deren Selbstvertrauen zu stärken. Mit dem 
Ziel, dass sie sich in herausfordernden Mo-
menten während der Schwangerschaft und 
Geburt auf ihre Intuition verlassen können. 
Die emotionale Bindung zum Kind beginnt 
bereits pränatal und bildet zusammen mit 
der Beziehung zu sich selbst das Funda-
ment für alles, was sich darauf aufbaut", 
ergänzt Clausen. Gleichzeitig möchte das 
Netzwerk werdenden Eltern bewusst ma-
chen, dass in unserer Region traumasensi-
ble Beraterinnen und Therapeutinnen ver-
fügbar sind, um sie dabei zu unterstützen, 
traumatische Situationen aufzuarbeiten, 
sollten sie diese während der Schwanger-
schaft oder Geburt erleben. Denn noch 
ist Schwangeren und auch medizinischen 
Fachkräften das Wissen über die lebenslan-
ge Tragweite, wie traumatisch medizinische 
Interventionen für das Kind und die Mutter
sein können, nicht umfassend genug be-
kannt. Freie Wahl – Selbstbestimmung der 
Frau von Schwangerschaft bis Wochenbett
Die meisten Kinder werden heute in Klini-
ken geboren. Von Jahr zu Jahr wird stärker 
in den Geburtsverlauf eingegriffen. Jede 
vierte Frau muss heute damit rechnen, dass 
die Geburt nicht von allein beginnt, son-
dern künstlich eingeleitet wird. Jede dritte 
wird während des Geburtsvorgangs We-
henmittel erhalten und mehr als die Hälfte 
der Frauen eine Anästhesie. Ein Drittel aller
Gebärenden bekommt einen Kaiserschitt. 
In den vergangenen Jahrzehnten ist die 
Geburt zu einem technisierten Vorgang ge-
worden. Die selbstbewusste und autonome 
Lebensplanung von Frauen in modernen 
Industrienationen ist heute selbstverständ-
lich, während das Wissen um die eigenen

weiblichen Lebensphasen und ihre Bedeu-
tung für jede einzelne Frau immer weiter zu 
verschwinden droht. Die Weltgesundheits-
organisation WHO sieht diese Entwicklung 
mit großer Sorge. Bereits 1985 veröffent-
lichte sie Empfehlungen zur Geburt. 2018 
folgten ausführliche Leitlinien zu 56 üb-
lichen geburtshilflichen Praktiken. Das 
Selbstbestimmungsrecht der Gebärenden 
steht dabei im Mittelpunkt. Vieles, was im 
geburtshilflichen klinischen Alltag bisher 
kaum verzichtbar erschien, wird infrage ge-
stellt. Geburtshelferinnen und Geburtshel-
fern wird geraten, weniger auf den Einsatz
medizinischer Apparate zu setzen, sondern 
sich stattdessen der Gebärenden zuzuwen-
den, ihr aufmerksam zuzuhören und mit ihr 
in einer verständlichen Sprache zu spre-
chen. Geburtshilfe soll sich ruhig und ge-
duldig auf den Rhythmus der Gebärenden 
einlassen (siehe auch Infos QUAG).
„Für uns ist ein Austausch mit der medizini-
schen Seite genauso wichtig wie die Frau-
en zu befähigen, eigene Entscheidungen 
auf Basis aller relevanten Informationen 
und Optionen zu treffen (Geburtsort, Art 
der Vorsorge, Art und Umfang der Nach-
sorge, Unterstützungsangebote etc.). Auch 
dort müssen viele Denkmuster hinterfragt 
und Türen geöffnet werden. Mit unserem
Engagement wollen wir nicht gegen das 
Bestehende angehen, sondern mehr Ver-
trauen in weitere Wege schaffen", fasst 
Teodorescu zusammen. Eine neue Geburts-
kultur ist am Wachsen. Der erste Schritt 
ist, die Kräfte in den beiden Landkreisen 
Stade und Cuxhaven zu bündeln und 
Synergien zu nutzen, um sie untereinander 
auch bekannter zu machen. "Wir befinden 
uns derzeit noch in der Gründungspha-
se und haben dennoch letzten Oktober 
schon unsere ersten Erfahrungen mit einer 
Stillen Performance und einem Beratungs-
stand am Tag der Sternenkinder in Stade 
gemacht", erklärt Cordula Clausen. Von 
derzeit 21 Mitgliedern bringen sich sieben 
Frauen aktiv in die Aufklärungsarbeit ein.
GeburtshelferInnen für eine gute Mission ge-
sucht! Wer Kontakt zum Arbeitskreis Neue 
Geburtskultur aufnehmen möchte, kann 
das via Mail unter
ak-neue-geburtskultur@web.de tun.
Auch Sponsoren, die gern etwas Geburts-
hilfe für die Pionierarbeit des Arbeitskreises 
leisten wollen.

Text und Bild: Katrin Engelhardt

Der Arbeitskreis 'Neue Geburtskultur' stellt sich vor

v.l.n.r.: Cordula Clausen, Katrin 
Engelhardt, Claudia Siefke, Do-
rothea Teodorescu, Maja Finke

Infoabend im Kornspeicher Do., 24. Oktober 24 19.30-21.30 Uhr  
Vertrauen statt Angst – Neue Geburtskultur für einen positiven Start ins Leben. 
Der Arbeitskreis „Neue Geburtskultur“ stellt sich und dessen Passion vor 

 
 
Telegrammgruppe    
für Schwangere und junge Familien in den Landkreisen Stade und Cuxhaven:  
für Austausch, Information über Unterstützungsangebote, Literatur- und Veranstaltungstipps, 
Flohmarkt 
 
Kinderwunsch bis 1. Babyjahr/ Cuxhaven-Stade 
 

      

    https://t.me/schwanger_cuxhaven_stade 
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In der letzten Ausgabe der Wir…---…von 
hier hatten wir als Deckblatt den Dornbu-
scher Hafen, wie er ca. 1910 aussah. Aber 
wie steht es heute um den Hafen und unse-
rem Wahrzeichen dem Kümo Käpt‘n Klün-
der. Wer von Dornbusch nach Krautsand 
fahren möchte, muss über die 1987 erbaute 
Brücke. Mit dem Auto fällt es nicht so auf, 
aber gerade bei der Querung mit dem Rad 
sieht man, wie der Zahn der Zeit an der 
Brücke nagt.  Im Gespräch war schon mehr-
mals eine feste Querung über die Süderelbe 
zu setzen, was aber auch das Aus für den 
Hafen bedeutet hätte, jedoch noch von der 
Gemeinde abgewendet wurde. Ab Herbst 
wird die Brücke zerlegt und saniert, damit 
man weiterhin unbeschwert den Weg nach 
Krautsand antreten kann. Neben der Brücke 
verbindet man den Käpt‘n Klünder mit dem 
Dornbuscher Hafen, der von einem sehr en-
gagierten Verein gehegt und gepflegt wird.  
Wir haben uns mit dem Vorsitzenden vom 
Verein Käpt'n Klünder Bernd Blanck und 
dem Hafenmeister vom Rutenstrom Kraut-
sand und Vorsitzenden der Hafengemein-
schaft Dornbusch Stefan Hinsch getroffen, 
um einige Hintergründe zu bekommen. 

Wann wurde der Klünder gebaut, 
unter welchem Namen und welcher 
Eigner?
Der Käpt’n Klünder wurde 1907 als Be-
san-Schut (einmastiges Küstensegelschiff) 
im Auftrag von Johann Heinrich Bröhan bei 
D.W. Kremer & Sohn in Elmshorn gebaut. 
Getauft wurde das Schiff auf den Namen 
Marie Bröhan.

Wie kam Käpt`n Klünder in den 
Dornbuscher Hafen?
Nach Stationen in Hamburg, Husum und 
Dornbusch übernahm 1975 die Firma Karl 
Meyer den Käpt’n Klünder. Die Firma Karl 

Meyer nutzte das Schiff zuerst als Fracht-
schiff danach wurde es für Privatfahrten be-
nutzt. 1995 übernahm der Förderverein zur 
Erhaltung vom Käpt’n Klünder e.V.  für den 
symbolischen Preis von 1 DM das Schiff. 

Wann wurde der Verein Käpt`n 
Klünder e.V. gegründet?
Der Verein wurde 1974 als Förderverein 
gegründet. 

Wie viele Mitglieder?
Der Verein besteht aus 149 Mitgliedern, die 
sich zur Aufgabe gestellt haben, sich um den 
Erhalt zu kümmern.

Was ist die Aufgabe des Vereins?
Die Aufgabe des Vereins besteht darin den 
Klünder zu erhalten und den Menschen mit 
Traditionsschiffen die schwere, harte Arbeit der 
Schiffer und der Schifffahrt näher zu bringen.

Wie sieht die Zukunft des Vereins 
aus, sollte der Klünder nicht mehr in 
den Dornbuscher Hafen kommen?
Für Dornbusch wäre es sehr schade, der Ver-
ein müsste sich dann leider einen anderen 
Liegeplatz für den Kümo suchen.
Wer am Dornbuscher Hafen vorbei kommt, 
sieht vor allem als Erstes die große Bedro-
hung. Schlick. Man kann es kaum glauben, 
dass man mit einem Schiff dieser Größe 
durch das Rinnsal der Süderelbe, dass das 
"Festland" von der "Insel“ trennt, über-
haupt in den Dornbuscher Hafen gelangen 
kann und dann im Hafen noch manövrieren 
muss. Aber auch die Brücke ist in keinem 
guten Zustand. Wenigstens für die Brücke 
gibt es einen Plan. Im Herbst wird die Brücke 
abgebaut und saniert. 

Was passiert mit dem Schlick? 
Der Schlick ist leider ein großes Problem. 
Man kann ihn nicht einfach ausbaggern und 
zur Seite legen, sondern der Schlick ist Son-
dermüll und muss extra entsorgt werden.  
Wir würden uns wünschen, dass wir diesbe-
züglich Unterstützung bekommen, so dass 
der Hafen nicht komplett verschlickt und er 
weiterhin für alle Kehdinger und Touristen 
ein schöner Ort zum Verweilen bleibt.

Gibt es Wünsche des Vereins an die 
Gemeinde und den Landkreis, um 
weiterhin im Hafen von Dornbusch 
anlegen zu können?
Die aktive Unterstützung bei der Befreiung 
des Hafens vom Schlick. 

In der Hoffnung, dass unser Hafen bestehen 
bleibt und der Käpt‘n Klünder seinen Winter-
liegeplatz weiterhin ansteuern kann, brau-
chen wir auch für die Zukunft viel Unter-
stützung seitens Bund, Land, Landkreis und 
Heimatort.

Das Interview führte
Anna-Lena Schlichting

Anfragen für Fahrten und Familienfeiern 
nimmt der Vorstand gerne entgegen:
A. Laut: 0160 5252436
B.Blanck: 0717 2102702
kaepten-kluender@gmx.de

Um tatkräftige, ehrenamtliche Unterstüt-
zung, freuen wir uns.

Verein Käpt`n Klünder e.V.

Informatives zum
Kümo Käpt`n Klünder
Schiffsname KÄPT’N KLÜNDER
Ex-Namen Marie Bröhan, Irmi,  
  Willy Meinhard,   
               Herma Ohle, Hein Funck
Nationalität D
Heimathafen Dornbusch
Typ  ehem.Besan-Schut
  jetzt Küstenmotorschiff
Baujahr 1907
Bauwerft D.W. Kremer & Sohn
Bauort  Elmshorn
Länge  24,20 m
Breite  5,40 m
Tiefgang 2,23 m
Vermessung 99 BRT
Leistung 75 PS
Maschine MAN (seit 1965)
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GASTRO-
ENTEROLOGIE
PROKTOLOGIE

2024

STREHLOW
MAIK

Bodenverleger

-Parkett
-Dielen
-Kork
-PVC
-Laminat
-Teppichboden
-Designbelag 
-Vinyl
-Treppen
-Parkettsanierung 

Blaue Straße 19 
21709 Burweg
Tel.:  0 41 44/69 89 930
Fax:  0 41 44/69 89 929
info@ms-bodenbelag.de
www.ms-bodenbelag.de   

Verlegung und Verkauf von:

Anfassen erlaubt:
Besuchen Sie unsere Austellung!

Gestalten Sie mit uns 
Ihren ganz 
persönlichen Wohntraum.

WIR stehen drauf!




BUNTES 
FERIEN-

PROGRAMM

im Juli
und August

SOMMER-
FEST FÜR
KINDER

mit Rolf Zuckowski
und dem

Elbkinderland-Chor 

16.06.2024
11.00 -17.00 Uhr
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Am Sonntag, 16. Juni, ab 11 Uhr ver-
anstaltet der Verein zu Förderung des 
Natureum Niederelbe e. V. das Kinderfest 
„Natürlich engagiert“. Der Name ist Pro-
gramm, denn das Fest soll Kindern und 
Jugendlichen zeigen wo und wie sie sich 
ökologisch und sozial engagieren und da-
bei jede Menge Spaß haben können. Die 
Gäste dürfen z. B. Laser-Biathlon auspro-
bieren, sich am „Heißen Draht“ versuchen, 
Saatbänder basteln und vieles mehr. Von 
14 bis 15 Uhr gibt Musik-Legende Rolf 
Zuckowski ein gemeinsames Konzert mit 
dem Elbkinderland-Chor. Während der Som-
merferien bietet das Natureum ein buntes 
Ferienprogramm an. Jeden Mittwoch kön-
nen kleine und auch große Gäste aus einem 
Rohbernstein ein individuelles Schmuck-

Tischlerei Brauer beim Bundespräsidenten 
mit dem Thema Nachhaltigkeit
„Sensationell, dass wir das geschafft 
haben“, so die freudige Reaktion von Ke-
vin Stern, dass die vom Bundespräsidenten 
berufene unabhängige Jury aus knapp 400 
Bewerbungen den Beitrag der Modulgrup-
pe ausgewählt hat, um diesen am 4. und 
5. Juni 2024 auf der Woche der Umwelt im 
Park von Schloss Bellevue zu präsentieren. 
Die Tischlerei Brauer ist Gründungsmitglied 
dieser Gruppe von Tischlereien, die sich seit 
über 20 Jahren mit Fragen der Nachhaltigkeit 
auseinandersetzen. Die MODUL-Gruppe und 
damit auch die Tischlerei Brauer hat sich die-
sem erforderlichen neuen Blick gestellt. Das 
neue Konzept mit dem Titel „Wirtschaften 
innerhalb Planetarer Grenzen - Umsetzung 
im Handwerk mit N-Check + Biodiversitäts-
konzept“ hat die Jury überzeugt. Kevin Stern 
von der Tischlerei Brauer ergänzt, „es freut 
mich besonders, da wir bereits zum dritten 
Mal dabei sein werden. Das ist sicherlich ein-
malig und zeigt, dass es gewürdigt wird und 
wir auf dem richtigen Weg sind.“

stück schleifen und jeden Donnerstag in die 
Steinzeit zurückkehren. Außerdem geht dem 
Klimawandel auf die Spur und es gibt Ein-
blicke in die Welt der Insekten. In der aktuel-
len Sonderausstellung steht der Traum vom 
Fliegen im Mittelpunkt. Als Otto Lilienthal 
Ende des 19 Jahrhunderts erstmal Gleitflüge 
gelangen, hatte die Natur schon rund 400 
Millionen Jahre Vorsprung. Fluginsekten, 
Flugsaurier und Vögel beherrschten den 
Luftraum – und erst indem die Menschen 
langsam von ihren fliegenden Vorbildern 
lernten, gelang ihnen schließlich die Erobe-
rung des Himmels.

Das gesamte Veranstaltungs- und 
Ausstellungsprogramm gibt es unter
www.natureum-niederelbe.de

Öffnungszeiten:
Di – So/Feiertage 10 – 18 Uhr
Telefon: 04753 – 84 21 10
Email: info@natureum-niederelbe.de

Sommerfest mit Rolf-Zuckowski-Konzert Woche der Umwelt im 
Schloss Bellevue 

Der Geschichte mit Farbe und Pinsel auf der Spur

P.S. Beachten Sie die Unpassierbar-
keit des Oste-Sperrwerks. Siehe S. 3.

BILDUNG

„Schöner als so manches, was das Droch-
terser Rathaus bisher gesehen hat“, ur-
teilte Bürgermeister Maik Eckhoff bei der 
„inoffiziellen Eröffnung“ der Drochterser 
Kulturwoche 2024. Gemeint sind die Werke 
der „Deichkinder“, einer motivierten Pro-
jektgruppe der Elbmarschen-Schule.
Anlässlich der Kulturwoche in der Gemein-
de haben sich die Schülerinnen und Schüler 

im Rahmen der diesjährigen Projektwoche 
der Schule mit alten Fotografien und Post-
karten von Drochtersen auseinanderge-
setzt und unter dem Motto ,,Deichkinder - 
wir fotografieren und malen Drochtersen" 
kreative farbige Aquarellmalereien gestal-
tet. Die fotografischen Vorlagen wurden 
von dem Sammler Michael Pehmüller (bei 
Instagram als auch „Deichjunge“ bekannt) 
zur Verfügung gestellt und erzählen die 
Geschichte der Gemeinde Drochtersen aus 
dem 19. und 20. Jahrhundert. 
Die Schülerinnen und Schüler erkundeten 
zu Beginn der Projektwoche die origina-
len Schauplätze dieser Aufnahmen und 
fotografierten und verglichen die aktuel-
len Plätze mit den Bildern der alten Zeit. 
Hierbei lernten sie nicht nur etwas über die 
Geschichte und den Wandel ihrer Gemein-
de, sondern entwickelten auch ihren Blick 
für ihre künstlerische Umsetzung. Bevor es 
jedoch in die eigentliche Umsetzung der 
Fotografien in die Aquarellmalerei ging, 

erlernten die Schülerinnen und Schüler zu 
Beginn der Woche die Basics der Maltech-
nik. Hierbei unterstützten sie die Lehrkräfte 
Joanna Schulz, Friederike Ossenbrügge und 
Anna Stephan tatkräftig. Vorzeichnungen, 
Pinselstriche, Farbstudien sowie unter-
schiedliche Farbaufträge und -verläufe 
wurden geübt, sodass die Technik sicher 
umgesetzt werden konnte. Im Anschluss 
wurden die alten Fotografien herangezo-
gen, die Schülerinnen und Schüler such-
ten sich eine Fotografie aus, gestalteten 
ihre Vorzeichnungen und nutzten danach 
Aquarellfarbe, um ihre Werke zu gestalten. 
Die Bilderrahmen, in denen die Werke jetzt 
ausgestellt sind, wurden von der Schüler-
firma der Elbmarschen-Schule unter Anlei-
tung von Dirk Otto eigens für die Aquarelle 
angefertigt und runden das Schulprojekt 
ab. Noch bis einschließlich 26.05.24 kön-
nen die Ergebnisse der Deichkinder in der 
Bibliothek im Bürgerhaus in Drochtersen 
besichtigt werden.

Text und Bild: Tanja Zimmer

Stolz auf ihre Werke: Kiana (Klas-
se 8R2, links) und Emilly (Klasse 
8R1) mit „Deichjunge“ Michael 
Pehmüller bei der Vernissage im 
Bürgerhaus.

Fenster – Türen – Möbel – Küchen
Telefon/WhatsApp 04779 / 452

www.brauer-tischlerei.de
info@brauer-tischlerei.de
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VEREINE

15 Jahre Offene Gärten
in Kehdingen

Vor 15 Jahren entstand dank der Initiative 
von Ulrike Grothe in Hüll die Gruppe der 
Offenen Gärten im Landkreis Stade. Die 
beiden Kehdinger Gärten von Margrit und 
Hans-Wilhelm Petersen in Bützfleth und 
von Irmgard Biermann, in Balje-Süderdeich 
waren von Anfang an dabei und haben 
seither Besuchern aus Nah und Fern die 
Möglichkeit geboten, sich mit ihnen an der 
Schönheit ihrer Gärten und den Wundern 
der Natur zu erfreuen. Inzwischen sind es 
nicht nur Gärten aus dem Landkreis Stade, 
sondern auch Gärten aus dem Land Hadeln 
die ihre Pforten an drei Wochenenden im 
Juni für Interessierte öffnen.
Auch in diesem Jahr freuen sie sich darauf, 
am 9. Juni und am 15.+16. Juni sowie am 
23. Juni wieder Gäste in ihren Gärten zu 
begrüßen. An allen drei Sonntagen lädt Irm-
gard Biermann in Balje-Süderdeich-Ost 6, 
dazu ein, ihr naturnahes parkähnliches 
Gartenparadies, den heilende Garten Le-
bensquell zu genießen. Sie finden es abge-
legen von der Straße auf einem alten Hof-
platz inmitten der Weite Nordkehdingens. 
Schon der Weg von der Straße dorthin 
lässt sie Eintauchen in ein Duftmeer von 
blühenden Holundersträuchen und manch 
anderem. Die Kraft und Schönheit der Blü-
tenfülle wächst von Jahr zu Jahr und ist in 
diesen Tagen beeindruckender denn je. Es 
ist ein Ort des Staunens und der Freude an 
den Geschenken und Wundern von Mutter 
Erde, ein Ort des Friedens und das Zuhause 
für eine Vielzahl unterschiedlicher Insekten 
und Vögel, die emsig hin- und herfliegen, 
und den Fröschen, die in diesen Tagen im 
Teich für Konzerte sorgen. Darüber hinaus 
sorgt der Garten mit seinem bunten Ge-

müse und den (Wild-)Kräutern sowie den 
vielen Früchten rund ums Jahr für gesunde 
Nahrung und diverse Elixiere, die der Ge-
sundheit dienen. Einen Eindruck von der 
zu erwartenden Blütenfülle bekommen Sie 
hier: www.heilenderlebensquell.jimdo.com 
Am 16. Juni öffnet Margrit Petersen in 
Bützfleth, Deichstr. 85 + 87 ihren Naturgar-
ten mit Poesie. Auf Treibholz gemalte Verse 
begleiten Sie durch ihren Garten am Deich 
mit Rosen, Stauden- und Gemüsebeeten, 
Kräuterspirale, Beeren- + Ziersträuchern, 
Streuobstwiese + Nussbäumen und Kräu-
tervielfalt. Eine 7300 qm Streuobstwiese 
mit Wildhecke ist auch zu besichtigen.
In beiden Kehdinger Gärten laden Sitz-
ecken zum Verweilen ein und wie immer 
gibt es Kaffee und Kuchen.
Im Land Hadeln öffnen am 15. + 16. Juni 

der Mori-Garten in Odisheim seine Pforten 
sowie am 16. Juni die Gärten von Gabrie-
le Michels-Geiler + Gotthard Geißler in Bo-
venmoor und von Angelika Kröger in Acht-
höfen. Dieser Garten ist auch am 23.Juni 
zu besichtigen genauso wie die Gärten von 
Erika + Peter Ahlff in der Wingst und der 
von Karl-Heinz Schmidt in Kehdingbruch.
Und am 16. Juni freuen sich in Not-
tensdorf Lucia Baumgärtner und Silvia + 
Günther Hülß auf Besucher ihrer Gärten. 
Der Garten von Familie Hülß ist auch am 
23. Juni zu besichtigen.
Mit unseren Gärten anderen Menschen 
eine Freude bereiten zu können und sie 
teilhaben zu lassen am Staunen und Ge-
nießen der Wunder, ist unsere Motivation, 
uns an der Aktion „Offener Garten“ zu 
beteiligen. Wir alle sind unendlich dank-
bar dafür, dass wir unsere Gärten haben, 
die uns Tag für Tag mit ihrer Farben- und 
Blütenvielfalt, ihren Düften und Naturge-
sängen mit Freude erfüllen, mit gesunder 
pflanzlicher Nahrung rund ums Jahr versor-
gen und in reichem Maße dazu beitragen, 
uns körperlich und geistig fit zu halten. 
Voller Dankbarkeit buddeln wir nicht nur 
in diesen Tagen in der Erde und staunen 
über die Wunder, die sich von Tag zu Tag 
mehr und mehr vor unseren Augen entfal-
ten. Diese Freude, Dankbarkeit und Chan-
ce zum Staunen möchten wir gerne auch 
anderen Menschen ermöglichen, so dass 
auch sie so für eine Weile eine Auszeit in 
unseren Gärten machen können.

 Text und Bild: Irmgard Biermann

 

Zur Hoch-Zeit des Gartenjahres sind unsere Gärten geöffnet. 
Sie geben ihren Besuchern so einen Einblick in die Freude,  

die Blütenfülle und die Vielfalt, die ein Stauden- und Rosengarten  
gepaart mit Kräuter- und Gemüsebeeten im Verlaufe  

des nahenden Sommers zu bieten vermag.  
Nicht nur wir Gartenfreunde genießen dieses  Duft- und Farbenmeer.  

Auch die Tierwelt erfreut sich unserer Gärten,  
in denen sich eine Vielfalt an Insekten tummelt,  

die es z. T. anderen Ortes nur noch selten zu sehen gibt.  
Für uns alle sind unsere Gärten ein steter Quell des Staunens,  

der Freude und der Inspiration sowie Erinnerung  
an die unendlich große Schöpferkraft,  

die uns hier auf Erden in und mit der Natur  
Tag für Tag aufs Neue reich beschenkt für unsere Gartenarbeit. 

 
Wir freuen uns darauf, Sie an diesen Tagen der Offenen Gärten 

 an diesen Geschenken der Natur teilhaben zu lassen  
und als Gäste gerne auch bei einer Tasse Kaffee  

Offener Garten 

09. Juni und 15. + 16. Juni und 23. Juni 2024 

 

Eintritt pro Garten: 1,50 € 
Hunde heute lieber nicht 

Kinder am Teich bitte beaufsichtigen! 

Gruppen außerhalb dieser Termine  
nach telefonischer Absprache 

  

 

Rosentage 15.+16. Juni 
Verschiedene Aussteller - Landfrauen mit Kaffee und Kuchen 

21745 Hemmoor, Stader Straße 112 
Tel.: 04771/2115  www.sumfleth-hemmoor.de 

Rosen und Stauden jetzt in großer Auswahl 
21726 Oldendorf, Am Weissenmoor 2 

Tel.: 04144/610106  www.maiwald-baumschule.de 

Offener Garten 
Landkreis Stade & Land Hadeln 

1    Petersen  2    Baumgärtner 3    Hülß  4    Biermann      

5    Kröger  6    Ahlff  7    Schmidt  8    Mori-Garten 

9    Geisler              10   Maiwald            11   Sumfleth 

1 
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8 9 

10 

11 

Landkreis Stade & Land Hadeln 
 2024 

jeweils geöffnet von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
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Wir nehmen Dich in Bewegung mit
Die AOK Niedersachsen sucht in Zusammen-
arbeit mit dem niedersächsischen Leichtath-
letikverband auch in diesem Jahr die laufbe-
geisterte Schule Niedersachsens – und die 
Grundschule Dornbusch ist 2024 dabei. Bei 
diesem Laufabzeichenwettbewerb kann je-
der, der mitmachen möchte, seine Ausdauer 
unter Beweis stellen.
Die Idee dahinter ist durch Laufen ohne Pau-
sen eine gemeinsame Bewegungsleistung 
der Klasse zu erzielen. Es gibt einen Waren-
gutschein eines Sportartikelherstellers für 
die Klasse zu gewinnen und zusätzlich kann 
jedes einzelne Kind für seine Laufleistung 
das Laufabzeichen des Deutschen Leicht-
athletik-Verbandes erwerben.
Sportlich bleibt es in der Grundschule 
Dornbusch bei den Kinderfußballtagen am 
05.06.2024. Professionelle Trainer bekann-
ter Fußballschulen helfen den Kindern, ihr 
Können am runden Leder zu verbessern und 
zu erweitern. Bei dieser Aktion, die deutsch-
landweit stattfindet, kommt neben vielen 
Koordinations- und Ballübungen natürlich 
auch der Spaß nicht zu kurz.
An dieser Stelle möchten wir die Gelegen-
heit nutzen und uns beim Autohaus Schütt 
sowie der Alten Apotheke herzlich für die 
finanziellen Zuwendungen bedanken. Ohne 
deren Unterstützung wären die Kinderfuß-
balltage in diesem und im letzten Jahr nicht 
möglich gewesen.

Bericht über mein FSJ an der GS 
Dornbusch
Mein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der 
Grundschule in Dornbusch neigt sich lang-
sam dem Ende zu und ich kann mit Sicher-
heit sagen, dass es eine unglaublich berei-
chernde Erfahrung war.
Während der Zeit an der Grundschule habe 
ich viele wertvolle Erfahrungen gesammelt, 
sowohl im pädagogischen Bereich auch als 
im Umgang mit den Schülern*innen. Ich 
habe gelernt, wie wichtig es ist, geduldig, 
einfühlsam und engagiert zu sein, um den 
Kindern zu helfen, ihr volles Potenzial zu 

BILDUNG
entfalten. Es war eine Zeit voller Herausfor-
derungen, aber auch voller Freude und Er-
füllung. Ich bin dankbar für die Möglichkeit, 
Teil des Teams an der Grundschule Dorn-
busch zu sein und freue mich darauf, die 
Erinnerungen und Erfahrungen, die ich hier 
gemacht habe, in Zukunft zu nutzen.
Ein Freiwilliges Soziales Jahr nach der Schule 
kann ich aus dem Grund empfehlen, da es 
jungen Menschen einfach die Möglichkeit 
bietet, sich persönlich weiterzuentwickeln, 
neue Erfahrungen zu sammeln und sich 
sozial zu engagieren. Durch die Arbeit in 
sozialen Einrichtungen können FSJlerinnen 
und FSJler außerdem wichtige Fähigkeiten 
wie Teamarbeit, Empathie und Kommuni-
kation erlernen, die ihnen sowohl im pri-
vaten als auch im beruflichen Leben von 
Nutzen sein können. Zudem bietet ein FSJ 
die Chance, sich beruflich zu orientieren und 
herauszufinden, in welchem Bereich man 
später einmal arbeiten möchte. Insgesamt 
kann ein FSJ also eine sinnvolle und be-
reichernde Erfahrung nach der Schule sein. 
Die Grundschule Dornbusch freut sich in 
jedem Jahr über eine*n FSJler*in und auch 
(Schul-)Praktikanten*innen können gerne in 
das Berufsfeld an der Grundschule hinein-
schnuppern – über info@grundschule-dorn-
busch.de wird gerne Auskunft erteilt.

Leonie Meyer, FSJlerin 2023/2024 GS Dornbusch

Präventionstheater „Sascha – bis 
hierhin und nicht weiter“
In Kooperation mit den Grundschulen Assel 
und Drochtersen sahen sich auch die 3. und 
die 4. Klassen der Grundschule Dornbusch 
in diesem Jahr wieder die Aufführung des 
Theaterstücks „Sascha – bis hierhin und 
nicht weiter“ zur Prävention gegen sexuel-
len Missbrauch an. Petra Erlemann und Jens 
Heidtmann vom „Holzwurm-Theater“ aus 
Winsen/Luhe stärken mit ihrer feinfühligen 
Geschichte um „Sascha“ die Kinder darin, 
ihren Gefühlen zu trauen und sie zu be-
nennen sowie schwierige Geheimnisse wei-
terzuerzählen und sich Hilfe zu holen. Die 
Kinder folgten dem 40minütigen Stück auf-
merksam, stellten anschließend Fragen und 
erzählten auch von ihrer Wahrnehmung der 
Geschichte: Was hat mir gut gefallen? Was 
war schwierig? An welcher Stelle habe ich 
mich gut gefühlt? An welcher Stelle fühlte 
ich mich unwohl? Auch Alexandra Theer-
mann von „Lichtblick“, der Buxtehuder Be-
ratungsstelle gegen sexuelle Gewalt, wen-
dete sich im Anschluss des Theaterstücks an 

die Schüler:innen und berichtete von den 
Möglichkeiten, die Kinder haben, wenn sie 
Beratung und Hilfe benötigen. Denn es ist 
einfach wichtig: Ich kann meinen Gefühlen 
vertrauen und Grenzen setzen. Ich kann mir 
Hilfe holen.
In der anschließenden Nachbereitung des 
Stückes in der Schule bekamen die Kinder 
die „Sascha-Karten“ mit den Telefonnum-
mern des Holzwurmtheaters, der Beratungs-
stelle „Lichtblick“ sowie der kostenfreien 
„Nummer gegen Kummer“. Dies sind An-
laufstellen, bei denen sich Kinder Hilfe holen 
können, wenn sie in ähnliche Situationen 
geraten wie Sascha in dem Stück oder wenn 
sie im Nachhinein noch Fragen haben. Auch 
Eltern haben die Möglichkeit das „Holz-
wurm-Theater“ und „Sascha“ kennenzuler-
nen und auf diese Weise zu erfahren, was 
auch ihre Kinder auf der Bühne sehen wer-
den und wozu vielleicht doch auch Fragen 
in der Familie aufkommen: Auf einem Abend 
wird das Stück gespielt und es bieten sich 
ein Einblick in das sensible Thema und die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen.

Stefanie Hoffmann, Bianca Rambow (GS Dornbusch)

Kindergarten Dornbusch
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Sie gerne ausführlich:
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 MetzSoundPro Tonsystem mit 
2-Wege-Bassrefl ex-System

  Integrierter Digitalrecorder für 
Timeshift und Aufnahmen

 Formschöner drehbarer Glasfuß in schwarz 
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Qualität, die begeistert.
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Schwarzes Brett

Frisch, saisonal & lokal
Häufig findet man an Bildungsstätten gute 
Seelen, die so rein gar nichts mit dem ei-
gentlichen Unterrichtsgeschehen zu tun ha-
ben. Mitarbeiter:innen wie Sekretär:innen, 
Reinigungskräfte und Schulassistent:innen 
sorgen dafür, dass der Schulalltag reibungs-
los verlaufen kann.

Die GOBS Nordkehdingen hat allerdings 
noch ganz besondere Mitstreiter:innen, die 
dafür sorgen, dass die Schulgemeinschaft 
lecker verpflegt wird. Das Mensa-Team un-
ter der Leitung von Anna-Lena Funck berei-
tet vor Ort an der Schule jeden Tag die Pau-
senverpflegung vor. Außerdem gibt es im 
Ganztagsbetrieb immer die Wahl zwischen 
einem vegetarischem und einem Gericht mit 
Fleisch, welches über ein Online-System be-
stellt werden kann. Auch Vor- und Nachspei-
se wie beispielsweise Salat oder Stracciatel-
la-Quark mit frischen Früchten gehören zu 
dieser warmen Mahlzeit. 

Besonders beliebt sind bei allen Schüler:in-
nen allerdings die besonderen Aktionen, 
welche das Mensa-Team für die Kinder und 
Jugendlichen anfertigt. So können sich in 

den Wunschwochen beispielsweise Gerich-
te für das Mittagessen gewünscht werden. 
Auch das gemeinsame Frühstücken, wel-
ches viele Klassen und Jahrgänge gerne vor 
Ferien und Zeugnisausgaben veranstalten, 
kann vom Mensa-Team ausgerichtet wer-
den: Pancakes, frischer Orangensaft, Käse-
brötchen und Rühreier – alles kein Problem!

Aber nicht nur die Schülerschaft und Lehr-
kräfte der GOBS Nordkehdingen werden 
von der heimischen Mensa versorgt. Mittler-
weile kocht & beliefert das Team rund um 
Anna-Lena Funck täglich das Bildungshaus 
in Wischhafen sowie die Kindertagesstätte 
von Ivonne Wyers, welche ebenfalls auf dem 
Gelände der GOBS Nordkehdingen unterge-
bracht ist.

Wichtig ist den Damen dabei, alle Gerichte 
immer frisch anzufertigen. So werden Äpfel 
beispielsweise auf einem hiesigem Obsthof 
gekauft, Eier und Kartoffeln hingegen auf 
dem Markt in Drochtersen. Ansonsten ver-

sucht das Mensa-Team örtliche Geschäfte 
wie beispielsweise den Supermarkt Eggert 
in Freiburg mit ihren Einkäufen zu unter-
stützen. 

So viel Arbeit braucht ein tatkräftiges Team: 
Neben Anna-Lena Funck arbeitet Renate 
Oellerich täglich in der Mensa. Marlis Mau 
wurde im April 2024 mit einer herzlichen 
Abschiedsfeier – natürlich ausgerichtet vom 
Mensa-Team – von allen Kolleg:innen in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. Seit dem Herbst 1993 arbeitete sie aus-
hilfsweise immer wieder an der Freiburger 
Schule. Im September 1998 wurde sie dann 
fest eingestellt und unterstützte somit über 
30 Jahre das Mensa-Team. 

Seit Mai 2024 ist nun Kerstin Behrmann 
zum Team gestoßen, worüber sich die Schul-
familie der GOBS Nordkehdingen sehr ge-
freut hat.

Foto & Text: Andrea Jolitz

BILDUNG

Büro:
Ritscher Str. 66
21706 Drochtersen
04148 / 17 84

Verkauf von:
Füllsand/Pflastersand/Mauersand/
Estrichkies/Rindenmulch/Hackschnitzel
und weitere Materialien
Platz:
Aschhorner Str. 10, Drochtersen 
Öffnungszeiten: Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
     und nach Vereinbarung

Handy: 0171 / 51 56 372
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» Banner » Schilder » Aufkleber
» Kfz.- u. Glasdekorfolierung u.v.m.

» Wir folieren Ihren
Kleintransporter

Das Mensa-Essen an der GOBS Nordkehdingen

v. l. n.r.:  Anna-Lena Funck, Kerstin Behrmann, Marlis Mau, Renate Oellerich
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Schwarzes Brett

Jahrgang 7 verschönert seine Lern-
umgebung
Wer kreativ ist, schafft neue Dinge. Dies ist 
ein Leitsatz, welchen sich der Jahrgang 7 
zusammen mit den Klassenleitungen Ma-
nuela Thorbahn und Andrea Jolitz für das 
Schuljahr 2023 / 2024 auf die Fahnen ge-
schrieben hat. 
In Wahlpflichtkursen und im Kunstunter-
richt werden in immer neuen Projekten, 
kleine und große Kunstwerke geschaffen, 
die die Klassenräume sowie den gemeinsa-
men Jahrgangsflur verschönern. So wurden 
alten Pinnwände restauriert und gestaltet, 
Fotoshootings mit lustigen Portraitaufnah-
men aller Schüler:innen veranstaltet oder 

eine sehr große Leinwand im Manga-Stil 
bemalt. 
Das neuste Projekt: Alle Schüler:innen des 
Jahrgangs haben sich selbst als Minecraft-
Charakter gezeichnet. Auch diese bunten 
Bilder werden zur Gestaltung der Lernräu-
me der Klassen 7a und 7b verwendet wer-
den. Den Klassenleitungen ist es wichtig, 
dass die Schüler:innen Verantwortung für 
ihre eigene Lernumgebung übernehmen. 
Um gut lernen zu können, muss man sich 
wohl fühlen. Eine Komponente dafür ist 
das Schaffen von bunten und kreativen 
Räumen, in welchen die Schüler:innen viel 
Zeit während ihres Schultages verbringen.  

Foto & Text: Andrea Jolitz

Kreative Kunstprojekte 

REZEPT

Zutaten
-  1 Salatgurke biokrumm
-  1 großer Apfel 
-  200g Ananas frisch oder aus der Dose
   (Zutaten je nach Vorlieben variierbar) 
-  2 EL Schmand oder Crème fraîche
-  2 TL Zucker 
-  2 TL Dill (TK aus der Kühl-Truhe)
-  Salz, Pfeffer

Zubereitung
Gurke und frische Ananas (schmeckt 
übrigens süßer wenn etwas Salz 
drauf gestreut wird) schälen oder 
aus der Dose, Apfel (ungeschält) 
entkernen, mit Gurke, Ananas zu-
sammen kleinwürfeln, in Schale ge-
ben, Schmand oder Crème fraîche 
hinzugeben, Zucker und Dill dar-
unterheben, mit Salz und Pfeffer 
abschmecken, alles umrühren und 
2 Stunden ziehen lassen      
Guten Appetit

Wie kommt eine krumme 
Gurke in den Salat?
oder
„There we have
the Salat!“ ;)
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ANZEIGEN

Wärmepumpen sind aktuell vielerorts im Ge-
spräch bei Heizungssanierungen in Bestands-
gebäuden. Doch worauf kommt es bei den 
Wärmepumpen an? Welche Voraussetzungen 
sind erforderlich? Gibt es Förderungen?

Unter Umständen ist eine Wärmepumpe auch in 
Bestandsgebäuden eine energetisch sinnvolle 
und kosteneinsparende Alternative.

Es kommt auf die genauen Vorplanungen und 
spätere Auslegung an.
• Welches Baujahr, beheizbare Fläche und wel-

chen Wärmebedarf hat Ihre Immobilie?
• Welche Systemtemperaturen und welche Art 

der Beheizung (Heizkörper oder Fußboden-
heizung) hat Ihr Gebäude?

• Wie hoch ist der Warmwasserbedarf?
• Die Wärmepumpe ist eine elektrische Hei-

zung: Ist der Zählerschrank dafür ausreichend 
ausgelegt oder ist dort auch eine Sanierung 
erforderlich?

• Wie viel Platz bietet der Heizungsraum?

• Macht eine Kombination mit Solarthermie 
oder eine zusätzliche Photovoltaik-Anlage 
(zur zusätzlichen Stromerzeugung) Sinn?

• Welche Kosten sind damit verbunden und mit
welchen Förderungen können Sie rechnen?

Diese technischen Details sind vorab
zu besprechen.
Erst dann können wir für Sie prüfen, ob eine
Wärmepumpe überhaupt eine echte Alternative 
zu Öl- oder Gasheizungen ist.

Wir machen bei Ihnen den Heizungs-Check vor 
Ort, nehmen alle Daten auf, prüfen alle Möglich-
keiten mit Ihnen zusammen und erstellen Kosten-
voranschläge. Die Umsetzung erfolgt aus einer 
Hand. Egal ob Heizungsinstallation, elektrischen 
Umbauarbeiten oder Dacharbeiten für Solar- 
oder Photovoltaikanlagen. Sie haben nur einen 
Ansprechpartner für alle Gewerke.
Für alle Anlagen bieten wir Ihnen in Nachgang 
auch die weitere Betreuung und Wartung an.

WÄRMEPUMPEN
Eine sinnvolle Alternative für Bestandgebäude?

Wir suchen:
Meister/Ingenieur/Kundendienstbearbeiter 

(m/w/d)
für die Bereiche Heizungs- und

Sanitärtechnik
Bewerbungen an:

info@mahler-haustechnik.de
oder 04779-375

Bewirb dich jetzt und ergänze
unser starkes Team!WIR INFORMIEREN

Splitblock®-Wärmepumpen
Die kompakte Luft/Wasser-Wärmepumpe.

•  Energieeffizienzklasse Raumheizung A+++

   (bei Vorlauftemperatur 35 °C)
•  Für Neubau und Sanierung einsetzbar 
•  Vorlauftemperaturen bis 60° C
•  Serienmäßig auch zur Kühlung geeignet
•  Neues Kältemittel R32 für höhere Leistungsabgabe

Lassen Sie sich jetzt beraten!

2702_4C_90x160_Bremen_Mahler  23.03.23  13:35  Seite 1

Sprechen Sie uns gerne an

Flussfahrten ins Mündungswatt mit seltenen Vögeln,  
Seehunden und Ozeanriesen oder landeinwärts durch eine der  

schönsten Flusslandschaften Norddeutschlands.
Infos und Fahrplan unter: www.oste-schifffahrt.de 

Flussfahrten auf der Oste
mit der Mocambo - Botschafterin der Oste!
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Anmeldung erbeten 0 47 51 - 97 81 611

www.oste-schifffahrt.de

osteschifffahrtosteschifffahrt mocambo_osteschifffahrt mocambo_osteschifffahrt 
Wetternstraße 5

21706 Drochtersen-Dornbusch
04143 – 999 49 89

0176 – 311 365 30
info@malerbetrieb-schimanski.de
www.malerbetrieb-schimanski.de

Unsere Leistungen:

Farbberatung
Malerarbeiten

Kreativ Techniken
Tapezierarbeiten

Fassadensanierung
Bodenbelagsarbeiten

Elfers & Horwege
21729 Freiburg/Elbe – Liebesallee 1

Tel.: 0 47 79 / 9 26 68 96

info@elfers-horwege-bestattung.de
www.elfers-horwege-bestattung.de

Raum für Trauer 
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Welttag des Buches
Anlässlich des Welttages des Buches er-
hielten die Dritt- und Viertklässler ein Ge-
schenk von der Stiftung Lesen - das Buch 
"Mission Roboter - Ein spannender Fall 
für die Glücksagentur". Diese aufregende 
Lektüre versprach Abenteuer und Unterhal-
tung für junge Leserinnen und Leser. Das 
Buch war jedoch nur der Anfang eines um-
fangreichen Literaturprojekts an der Schu-
le. Die Lehrkräfte planten verschiedene Ak-
tivitäten rund um das Buch, um das Lesen 
zu fördern und die Fantasie der Kinder zu 
beflügeln. Ein Schreib- und Kreativwettbe-
werb animierte die Dritt- und Viertklässler 
dazu, eigene Geschichten zu verfassen und 
ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen. Sie 
waren mit großer Begeisterung dabei und 
tauchten tief in die Welt der Literatur ein. 
Das Projekt bot nicht nur die Möglichkeit, 
die Lesekompetenz zu verbessern, sondern 
auch die Fantasie zu entfalten und die 
Freude am Schreiben zu entdecken. Der 
Welttag des Buches an der Grundschule 
Balje war ein voller Erfolg und hinterließ 
bei den Kindern bleibende Eindrücke.

Deutschlands fitteste Grundschule
Diesen Titel könnten wir gewinnen - bei der 
Kampagne „Deichmann bewegt“!
Vier Wochen lang bewegten wir uns in 
einem Parkour in der Sporthalle und mit 
den Bewegungsaufgaben „Hase“, „Ski-
läufer“, „Seiltänzer“ und „Ruderer“ in den 
Klassenräumen. Unsere Bewegungspausen 
während des Unterrichts wurden in dieser 

Zeit noch mehr genutzt und die Kinder hat-
ten vielfältige neue Ideen für die kurzen Er-
holungszeiten. Alle Punkte zählten wir auf 
Strichlisten und feuerten uns gegenseitig 
an. Am Ende jeder Woche gaben wir online 
unsere Punkte ein - insgesamt sammelten 
wir 4941 Bewegungspunkte. Außerdem 
reichten wir ein Bewegungskonzept für 
den vierwöchigen Aktionszeitraum ein.
Nun heißt es Daumen drücken: Der Wett-
bewerb läuft noch bis Ende Mai. Die Punk-
te werden prozentuell verglichen, sodass 
wir auch als kleine Schule eine Chance auf 
ein gutes Ergebnis haben. Die Gewinner 
sollen noch vor den Sommerferien bekannt 
gegeben werden.

Zukunftstag
Am 25. April fand der diesjährige Zukunfts-
tag statt. Auch wir bekamen Besuch von 
drei ehemaligen Schüler:innen, die den 
Beruf der Lehrkraft nun aus einer anderen 
Perspektive kennenlernen wollten. Im Vor-
feld bereiteten sie sich in Absprache mit 
uns Lehrkräften auf ausgewählte Unter-
richtsthemen vor. Bereits vor Unterrichts-
beginn unterstützten sie einige Schüler:in-

nen beim Lesen, Schreiben und Rechnen 
während der offenen Lernzeit. In den da-
rauffolgenden Unterrichtsstunden leiteten 
sie Spiele an, leisteten Hilfestellung beim 
Üben von Lesetexten, halfen ausgewählten 
Schüler:innen bei einzelnen Aufgaben und 
entwickelten Ideen für eine Sportstunde, 
die sie direkt umsetzen durften. Am Ende 
des Zukunftstages verabschiedeten wir un-
sere drei zufriedenen Besucher:innen. Und 
wer weiß - vielleicht war ja eine zukünftige 
Lehrkraft unter ihnen. Wir sind gespannt!

Honig Kurth
Da staunten die Eingangsstufen – Kinder 
nicht schlecht, als sie von Manfred Kurth, 
dem Imker aus Balje, erfuhren, dass rund 
30.000 bis 50.000 Bienen in einem Kasten 
lebten. In diesem Jahr gebe es aufgrund 
des schlechten Wetters im Frühjahr weni-
ger Honig. Um ein Glas von diesem lecke-
ren Brotaufstrich zu produzieren, lege eine 
Biene die Strecke einer Weltumrundung 
zurück. Bei der Verkostung verschiedener 
Sorten stellten die Kinder schnell fest, dass 
jeder Honig anders schmecke. Ein Quali-
tätsmerkmal sei die Konsistenz: guter Ho-

BILDUNG Wat hebbt wi to vertell’n…

Dachdeckerarbeiten
Dachrinnen

Dachflächenfenster
(Neu oder im Austausch)

Dachsanierungen 

Kunststoff-Fenster und Türen 
Verglasungen
Reparaturservice
Außen-Rollladen

!

Zimmerarbeiten
Holzrahmenbau
Innenausbau 
Hallenbau 

Das GEALAN-System 
S 9000

kurzfristige Lieferung 
durch eigene Fertigung 
möglich

verschiedene 

Farbe, Struktur 
Profiloberflächen in 

und Acryl

21706 Drochtersen-Dornbusch, Alter Weg 63
Tel.: 0 41 43 / 9 11 90    Fax: 0 41 43 / 91 19 20

E-Mail: info@funck-holzbau.de    www.funck-holzbau.de

Holz- und Kunststoffbau GmbH

Wir suchen
Dachdecker (m/w/d)

Zum nächstmöglichen Eintrittstermin suchen
wir Verstärkung. Sie sind teamfähig, flexibel,
arbeiten selbstständig und besitzen einen Führerschein? 
Bewerbung an Jörg Funck: j.funck@funck-holzbau.de
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BILDUNG Wat hebbt wi to vertell’n…

Luisa und das Igelchen
Ihre Prüfung zur Sozialassistentin verlegte 
Luisa Flavia Chafeq kurzerhand in unser 
„grünes Klassenzimmer“. Denn wo würde 
sich das „Igelchen“, welches sie im Winter 
abgemagert im Außerbereich ihres Kinder-
gartens entdeckt hatte, besonders wohl-
fühlen?! Nach dem Aufenthalt in der Igel – 
Auffangstation in Osterbruch folgte nun die 
Auswilderung – aber nicht, ohne dieses The-
ma für ihre kleinen Schützlinge mit Inhalt zu 
füllen. So erfuhren zunächst die Kindergar-
tenkinder alles über die Lebensweise dieses 
Säugetieres. Für die Schulkinder bot dieser 
Anlass eine gelungene Wiederholung und 
Erweiterung ihres Wissens. So funktioniert 
erfolgreiche Verzahnung von Lernanlässen 
über mehrere Altersstufen hinweg!

Back AG
In diesem Halbjahr bietet Amelie Kück eine 
Back – AG für die Eingangsstufenkinder an. 
Vom Osterhasen aus Knetteig, Rhabarber-
kompott mit Streuseln über Muffins bis hin 
zu Flammkuchen kamen die Kinder bereits 
auf ihre kulinarischen Kosten.w

ABFALLENTSORGUNG
Wertstoffhof Wischhafen
Stader Str. 63a
21737 Wischhafen

Öffnungszeiten:
freitags:
10.00 - 12.00 Uhr und
12.30 - 17.00 Uhr
Bitte beachten! Beim Wertstoffhof Wischha-
fen können keine Grün- und Gehölzabfälle 
sowie Boden angenommen werden.

Grün- und Gehölzabfälle (außer Stubben) 
werden bei den nachfolgenden Standorten 
an den angegebenen Tagen (samstags) in 
der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr angenommen.

Gemeinde Drochtersen
Drochtersen, Sportplatz und
Assel, Hof Oltmann, Joh.-Grodtmann-Str. 45
samstags bis 25.11.

Samtgemeinde Nordkehdingen
Freiburg/Elbe, Mühlenweg (zw. Klärwerk 
und Tennisanlage)

Schadstoffmobil – Tour 2
Donnerstag, den  08.8. / 26.9.
• 12.00 - 12.30 Uhr: 

Balje (Bei der Kirche)
• 13.00 - 13.45 Uhr: 

Freiburg (Busbahnhof, Bahnhofstraße)
• 14.15 - 15.00 Uhr: 

Wischhafen (Parkplatz Pennymarkt, 
Ziegelstraße)

• 16.00 - 17.30 Uhr: 
Drochtersen (Vor der Schützenhalle, 
Am Sportplatz)

nig werde fest, schlechter bliebe flüssig. 
Auch die spezielle Imker – Ausrüstung 
und seine Pfeife, die ein stichfreies und 
ruhigeres Arbeiten ermögliche, hatte Man-
fred Kurth als Anschauungsobjekte mitge-
bracht. Lebendiger kann Sachunterricht gar 
nicht sein! Herzlichen Dank!!!

Flohmarkt
Anfang Mai lud der Schützenverein alle 
Interessierte ein, einen Standplatz zu 
mieten, um verschiedenste Dinge zu ver-
kaufen. Selbstverständlich war auch Ste-
fan Reinhardt für die Grundschule dabei. 
Sein Angebot umfasste Holz - Objekte 
aus dem Werkunterricht der Viertklässler 
– von buntbemalten Schulstühlen, Deko – 
Schmetterlingen bis hin zu selber gefertig-
ten Pflanzgefäßen. Es gebe sogar Nachbe-
stellungen. Die Einnahmen kommen dem 
Schulförderverein zugute.

mail@druckpartner-hemmoor.de

Stader Straße 53  21745 Hemmoor  Tel. 04771 3616| | 
mail@druckpartner-hemmoor.de| 

Rufen Sie uns an. Wir helfen Ihnen dabei

» als Rückendrahtheftung – ab 250 Stück
» als Softcoverbuch – ab 100 Stück
» als Hardcoverbuch – ab 300 Stück

Sie sind:
» Autor

» Ghostwriter
» Dichter

» Krimischreiber
...und möchten Ihr Werk im Eigenverlag vertreiben?

Wir bringen Ihre Daten in Form und drucken
für Sie fachgerecht im Offsetdruck
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Werden Sie Ihr
eigener Bestseller-Autor.

Heiße Bücher zu coolen Preisen
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VEREINE

Viel passiert auf dem
Heimathof Hüll
Die Winterpause auf dem Heimathof wurde 
genutzt um Renovierungsarbeiten durch-
zuführen. Durch aufsteigende Feuchtigkeit 
fiel an einigen Innenwände der Putz von 
den Wänden, diese wurden von einer Fach-
firma nach Denkmalschutzregeln erneuert 
und mit einer Feuchtigkeitssperre versehen. 
Im Eingangsbereich wurde im April nun die 
Wände neu gemalt, das Muster entstand 

durch Musterrollen, so wie es früher üblich 
war.
Im Frühjahr mussten wir leider den Buchs-
baum aus dem Bauerngarten entfernen, 
dieser war mit dem Buchsbaumzünsler 
befallen. Nun ziert eine Weidebeetumran-
dung den Blumengarten, um den Bauern-
gartencharakter zu erhalten, außerdem 
wird um den Nutzgarten noch Staketen-
zaun gezogen.

Neu ist auch ein Schaukasten gegenüber 
vom Heimathof hinter der Bank, dort kann 
man aktuelle Termine/Veranstaltungen/In-
formationen finden.
Der Heimatverein hat seit der letzten Jah-
reshauptversammlung einen neuen 2. Vor-
sitzenden mit Ulrich Köpcke gefunden, so-
wie als neue Schriftwartin Iris Freyer.

Sie möchten sich den Heimathof 
anschauen?
Sonntag, den 16.06.2024 ist von
14-17 Uhr geöffnet
Sonntag, den 07.07.2024 findet um 
11 Uhr die plattdüütsche Kark und
ab 14 Uhr das Sommerfest statt

oder nach Vereinbarung Tel. 04775/898547 
(Antje Funck), 04775/665 (Helga Daß)

50. Jahre Schwimmabteilung TVG 
Drochtersen
In Drochtersen erinnern sich noch viele und 
sehr gerne an „Kalli“ Karl-Heinz Arndt. Denn 
er war es, der 1974 die Schwimmabteilung 
des TVG Drochtersen (damals noch „DIE 
GIFTZWERGE“)  gründete.  50 Jahre – ein 
Jubiläum, das dazu einlädt, diese überaus 
muntere und bemerkenswerte Sparte des 
Sportvereins zu würdigen. Wenn die Frei-
stil-Sprinter, Butterflyer, Rückenkrauler und 
Brustschwimmer, Mädchen und Jungen, das 
angenehm temperierte Wasser schaumig 
schlugen, wenn Eltern und Trainer vom Be-
ckenrand aus die Leistungsschwimmer an-
feuerten – das Drochterser Hallenbad hat 
in diesem halben Jahrhundert unzählige 
Wettkämpfe erlebt. Schon unter Kalle Arndt 

gehörten konstant um die 40 Schwimmbe-
geisterte Kinder und Jugendliche der Abtei-
lung an. Ganz offenbar hatte er den Wunsch 
nach „richtig toll schwimmen können“ er-
kannt und die Möglichkeiten geschaffen. 
Als Kalle Arndt unerwartet 2001 verstarb, 
war Ivonne Meyer, damals noch Hintel-
mann, gerade 23 Jahre jung. Gerade frisch 
gebackene Schwimm-Meisterin, auch ihre 
Trainer-Lizenz hatte sie gerade gemacht. Von 
Kindesbeinen an mit Lust und Leidenschaft 
und großem Talent für das Schwimmen aus-
gestattet, übernahm sie kurzerhand die Lei-
tung der Schwimmabteilung. Meyer heute: 
„Das war der Sprung ins kalte Wasser.“ Wer 
Ivonne Meyer kennt, weiß, was sie zu diesem 
Amt befähigte: Sie ist eine Teamplayerin, sie 
liebt die Gemeinschaft, sie ist nervenstark 
und bewahrt die Ruhe, wenn's mal hektisch 
oder schwierig wird. Und so legte sie los, 
damals, und tut es heute noch. Drochterser 
Schwimmerinnen und Schwimmer nahmen 
an Deutschen Meisterschaften teil, an den 
Norddeutschen Meisterschaften, Landes-
meisterschaften, es wurden Kreis-und Be-
zirkstitel nach Drochtersen geholt. Die Mit-
gliederzahlen wuchsen und blieben stabil. 
Die jüngste Wettkämpferin war 8 Jahre alt, 
die ältesten im Masters-Schwimmen an und 

um die 60.  Und dann kam Corona. Sechs 
Monate lang kein Schwimmtraining beim 
TVG Drochtersen. Eine wie für alle anderen 
äußerst schwierige Zeit. Erst im Sommer vor 
3 Jahren wurde im Naturfreibad Krummen-
deich wieder mit dem Training begonnen. 
Am Ende der Corona-Zeit dann wieder mit 
Einschränkungen, Training im Hallenbad 
Drochtersen. Aktuell sind um die 20 Wett-
kampfschwimmer aktiv, wobei Meyer sich 
wünscht, dass auch die über 16Jährigen 
noch dabei blieben – oft schwierig wegen 
Studium oder Ausbildung an anderen Orten. 
Im Pool der Mitglieder tummeln sich 30-40 
Mädchen und Jungen. Trotz aller Schwierig-
keiten ist die Schwimm-Abteilung des TVG 
Drochtersen eine feste und stabile Größe 
geblieben. Gibt es dafür ein Geheimrezept?
Ivonne Meyer verrät es: „Leistungssport soll 
ernst genommen werden, auf jeden Fall, 
besser, schneller werden zu wollen ist wich-
tig. Aber genauso wichtig ist: Die Freude an 
der Gemeinschaft. Unsere vielen Aktionen, 
auch in den Ferien, Zeltlager, die jährliche 
Wettkampffahrt nach Dänemark – das alles 
macht den Zusammenhalt aus. Schwimmen 
im Verein muss einfach auch Spaß machen!“
Und das tut es, beim TVG Drochtersen.

Text und Bild: Ivonne Hintelmann

VEREINE
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ANZEIGEN

ANZEIGE
GEFÄLLIG?
MELDEN 
SIE SICH 
BEI UNS

mail@
druckpartner-
hemmoor.de

Ute Meyer

Telefon
04771 3616

Anna-Lena Schlichting
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Öffnungszeiten
Mo.-Fr.      9.00 – 13.00 Uhr
                  14.00 – 18.00 Uhr
Samstag  9.00 – 12.00 Uhr

ANZEIGEN – JUBILÄUM
Im Juni 2014 übernahm Jens Krampitz das 
Geschäft KFZ-Offermann und öffnete seine 
neuen Räumlichkeiten auf dem Gelände 
Witthohn und Faut in Freiburg.
KFZ-Offermann wurde 1978 von Hans 
Offermann gegründet und nach seinem 
Tod 2007 von seiner Frau Karin Offermann 
weitergeführt.
Jetzt nach 10 Jahren in den neuen Räum-
lichkeiten kann man deutlich erkennen, 
wie viel Herzblut Jens Krampitz in diesen 
Laden investiert hat.

Er bietet ein umfangreiches Sorg-
lospaket für seine Kunden an:
– Fahrwerksvermessung
– Karosserie und Lackierarbeiten
– Autoreifen- und Traktorreifenmontage
– Fahrzeug-Diagnose
– Hauptuntersuchungen und Abgas-
   untersuchungen
– Kundendienst auch für Hybrid- und  
   Elektrofahrzeuge
– Gebrauchtwagen An- und Verkauf
– Wartung- und Inspektionsarbeiten

Besonders wichtig ist dem 58-jährigen die 
menschliche Bindung mit dem Kunden.
Gerne wird auch mal ein kleiner Klön-
schnack gehalten oder auch kleine knifflinge 
Dinge ausgetüftelt.

Zu seinem Team darf er heute zwei Gesel-
len, einen Meister, ein Lehrling und eine 
Bürokraft zählen.

Das Team, Familie und Freunde wün-
schen ihm alles Gute zu seinem 10-jäh-
rigen Bestehen am neuen Standort 
und unter seiner Regie und freuen 
sich alle auf noch viele weitere Jahre.

KFZ-OFFERMANN
 
Inh. Jens Krampitz
Unabhängiger KFZ-Fachbetrieb
Schöneworth 11a
21729 Freiburg/Elbe

Tel.: 04779/636
Fax: 04779/13 51

Mail: offermann-freiburg@t-online.de

www.kfz-offermann.de

10-jähriges Jubiläum
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VEREINE

Heino Baumgarten ist der neue Vor-
sitzende des Drochterser Kultur-
scheunen-Vereins. Er tritt die Nachfolge 
des im vergangenen Jahr unerwartet ver-
storbenen Sascha Loudovici an. Zu seinem 
Stellvertreter wurde Thomas Raap gewählt. 
Die weiteren Mitglieder des Vorstandes: 
Britta Mehlis (Kassenwart), Lisa Müller-
Agerley (Schriftführerin), Matthias Rambow 
(Technik/Ausstattung), Dirk Ludewig (Pres-
se- und Öffentlichkeitswart), Nick Becker-
mann (Jugendbeauftragter) und Bianca Ab-
benseth (Vertreterin plattdeutsche Sprache/
Inseloners). Alle wurden auf der gut besuch-
ten Jahreshauptversammlung einstimmig 
gewählt. Baumgarten betonte, dass „wir im 
Sinne von Sascha Loudovici weitermachen 
werden“. Nach einem Rückblick auf das 
Jahr 2023 – fast alle Veranstaltungen er-
freuten sich einer guten Resonanz – stellte 
der neue Vorsitzende die Events im neuen 
Jahr vor. „Eine gelungene Mixtur für Jung 
und Alt, die bestimmt gut ankommt.“
Um gezielt jüngere Generationen anzu-
sprechen, ist am 22. Juni das erste 
Bandfestival mit regionalen Jugend-
bands und Einzelinterpreten geplant. Die 
Organisation wird der Schüler Nick Becker-
mann übernehmen, der selbst auch mit 
seiner Band dabei ist. Die Saison endet 
am 12. Oktober mit dem schon tra-
ditionellen Wein- und Käsefest. 

Schüler helfen Senioren 
Acht Schüler und Schülerinnen der Droch-
terser Elbmarschen-Schule stehen im Ein-
gangsbereich der Bürgerhauses. Ihnen 
gegenüber eine große Gruppe älterer Men-
schen. Es wirkt ein wenig wie auf einem 
Abschlussball, bei dem sich niemand traut, 
den ersten Schritt auf die Tanzfläche zu 
machen. Schüler und Sprecher der „KGS-

Schülerfirma“ Gruppe, Calvin Bösch, bricht 
schließlich das Eis: "Ich bin sehr gut mit An-
droid. Also falls jemand ein Android-Handy 
hat." Rentner Ewald Sölter, hält sein Smart-
phone nach oben. "Ja, das ist ein Android, 
da können wir Ihnen helfen", sagt Calvin. 
Sölters Gesicht hellt sich auf. Hilfe kann 
der Drochterser nämlich gut gebrauchen. 
Ältere Menschen für die digitale Welt fit 
zu machen und ihnen neue Möglichkeiten 
der Kommunikation schaffen! Das ist das 
Ziel des „Smart -Phone-Cafes“ , das im 
Bürgerhaus einen furiosen Auftakt erlebte. 
40 Interessierte waren gekommen, erhielten 
nach einer kurzen Vorstellung des Projek-
tes durch Annegret Bösch, Vorsitzende des 
DRK-Ortsvereins Drochtersen, Hilfestellung 
von acht Schülern der Elbmarschen-Schu-
le (Schülerfirma) für den Umgang mit ihren 
mobilen Telefonen. 

Drochterser Blütenfest 
„Ich freue mich riesig auf das Amt“, sagt 
Stella Brandt. Die 14-jährige Dornbusche-
rin ist die neue Blütenkönigin der Gemein-
de Drochtersen. Die Schülerin erfuhr bei der 
19. Auflage eine besondere Krönungs-Zere-
monie: Stargast „Bingo-Bär“ Michael Thür-
nau nahm zusammen mit der bisher amtie-
renden Majestät Mia Wiegels die Auslosung 
vor. Stella besucht die achte Hauptschul-
klasse, kickt in ihrer Freizeit bei der JSG Nord 
und geht gut gerüstet in ihre Regierungszeit. 
Denn ihre Schwester Annabell Brandt trug 
die Krone schon zwei Mal: 2015 und 2017. 
"Sie hat mir schon viel erzählt.“ Sie eröffnete 
am Sonntag in der Kulturscheune mit Bürger-
meister Mike Eckhoff, Blütenfest-Cheforgani-
sator Dirk Ludewig und Landrat Kai Seefried 
das Blütenfest und den Verkehrssicherheitstag 
des Landkreises. Das Drochterser Blütenfest 
brach mit Tausenden Besuchern alle Rekorde. 
Er habe noch nie so viele Menschen in Droch-

tersen erlebt, freute sich der stellvertretende 
Bürgermeister Ludewig. „Das Programm und 
das sommerliche Wetter haben sicherlich zu 
dem Erfolg beigetragen. Es ist und bleibt ein 
Fest für die ganze Familie.“ Angebote gab es 
auf „Aktions-Feldern“ im gesamten Ort, dar-
unter Open-Air-Auftritte auf drei Bühnen mit 
Cheap - Connection, Melkern, New Name, 
Klammrebellen, Island Monkeys und TVG-Bal-
lett-Gruppe. Ein Hingucker war der Auftritt der 
weltbekannten Motorradstaffel der Hambur-
ger Polizei auf dem Rewe-Parkplatz vor stets 
hunderten von begeisterten Zuschauern. An-
drang herrschte auch gleich nebenan beim 
Verkehrssicherheitstag des Landkreises Stade 
mit Verkehrswachten aus Stade, Vechta und 
Zeven sowie einem Info-Stand der Polizei 
Stade. Riesiger Zulauf herrschte zudem auf 
der großen Spielmeile für Kinder, beim Motor-
rad-Gottesdienst, bei den DRK-Angeboten vor 
und im Bürgerhaus, beim Spendenlager und 
Stöberstübchen. Nicht zu vergessen: das Old-
timer- und Trecker-Treffen und der tolle Einsatz 
der Quad-Kinder Hamburg, Bremen und Um-
gebung, die für einen guten Zweck fuhren. 
Riesen-Resonanz erfuhr auch die Tombola der 
Kehdinger Lions. Die Hauptpreis wurden zum 
Abschluss des Blütenfestes in der proppevol-
len Kulturscheune gezogen. Auch hatten im 
verkaufsoffenen Sonntag des Gewerbevereins 
viele Geschäfte im Ort geöffnet, lockten mit 
besonderen Angeboten. Unterstützt wurde 
das Ereignis von der Kehdinger Volksbank, 
Wehbers Mühle, Andre’s Kleiner Kneipe und 
der Firma Hatecke, die mit einem Rettungs-
boot und Info-Ausbildungsstand auf dem 
Rewe-Parkplatz vertreten war.

Texte und Bilder: Dirk Ludewig

Neuer Vorsitzende des Kulturscheunen-Vereins
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Senden Sie die Lösung auf
einer Postkarte oder per Mail an:
Agentur für Druckartikel
Drochterser Straße 39, 21706 Drochtersen
Telefon 04143 9995577
E-Mail: mail@druckpartner-hemmoor.de

Einsendeschluss ist der
15. Juli 2024 (Posteingang).
Unter den richtigen Einsendungen wird das 
Gewinnerlos gezogen und in der nächsten 
Ausgabe bekannt gegeben.
Gewinner:in stimmt der Veröffentlichung 
der persönlichen Daten (Name und Ort) 
ausdrücklich zu.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Preis wird per Post zugeschickt. Eine 
Barzahlung ist ausgeschlossen! 

DIE ERHOBENEN DATEN für das Gewinnspiel dient nur der 
schriftlichen Benachrichtigung der Gewinner:innen und wird 
nicht an Dritte weitergegeben. Die Teilnahme ist nur für voll-
jährige Personen mit Wohnsitz in Deutschland möglich. Es 
entscheidet das Los. Der Rechtsweg sowie eine Barauszah-
lung ist bei diesem Gewinnspiel ausgeschlossen.

Ihre Ansprechpartnerinnen

Ute Meyer
Anna-Lena Schlichting

Anzeigen & redaktioneller Text

04771 3616 oder 643322

mail@druckpartner-hemmoor.de

Das Informationsmagazin „Wir…––…von hier“ wird 
als Beilage an alle erreichbaren Haushalte über den 
Verteiler des Neuen Stader Wochenblattes im Keh-
dinger Land kostenlos verteilt und liegt in den Ge-
meindeverwaltungen und bei den Werbepartnern aus. 
Auflage: 9.300 Exemplare (inkl. Auslagen)
Herausgeber
Agentur für Druckartikel GmbH
Drochterser Straße 39
21706 Drochtersen
Telefon: 04143 9995577
E-Mail: mail@druckartikel.net

Anzeigenverkauf/Satz/Layout/Druck
druckpartner hemmoor GmbH & Co. KG
Stader Straße 53
21745 Hemmoor
Telefon: 04771 3616 | Fax: 04771 3617
mail@druckpartner-hemmoor.de
www.druckpartner-hemmoor.de

Alle Rechte, auch die der teilweisen Vervielfältigung, 
vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr. Namentlich 
gekennzeichnete Beiträge entsprechen nicht unbe-
dingt der Meinung des Herausgebers. Die Redaktion 
haftet nicht für Urheberrechtsverletzungen und be-
hält sich vor, die eingesandten Artikel auszuwählen 
und bei Bedarf zu kürzen. 

Mit der Einsendung bestätigen Sie, dass Sie die Rech-
te an dem Foto vollumfänglich besitzen, beziehungs-
weise, dass Ihnen die Einsendung gestattet ist. Der 
Einsender garantiert zudem, dass die Bilder frei von 
Rechten Dritter sind und bei der Darstellung bzw. 
Abbildung von Personen keine Persönlichkeitsrechte, 
insbesondere solche im Sinne des § 22 KUG, ver-
letzt werden. Falls auf dem Foto eine oder mehrere 
Personen erkennbar abgebildet sind, müssen die Be-
treffenden damit einverstanden sein, dass die Bilder 
veröffentlicht werden. Der Einsender versichert, dass 
ihm die entsprechenden Einverständniserklärungen 
vorliegen bzw. er diese notfalls auch schriftlich bei-
bringen kann. 

Das Informationsmagazin „Wir…––…von hier“Das Informationsmagazin „Wir…––…von hier“
liegt zusätzlich aus in:liegt zusätzlich aus in:
Balje:Balje: Natureum, Hotel Zwei Linden, Gut Hörne
Freiburg:Freiburg: Autohaus Kober, Haustechnik Mahler, 
Rathaus, EDEKA Eggert, Kreissparkasse, Kornspeicher, 
Haus der Horizonte, DRK Seniorenheim, Gemeinde- 
bücherei Freiburg/Elbe
Wischhafen:Wischhafen:  Tourist-Info Kehdingen, 
Imbiss am Fähranleger
Oederquart:Oederquart:  Witts Gasthof „Zur Post“, Gärtnerei Kohrs
Drochtersen:Drochtersen:  Der Postladen, Kehdinger Fotolabor 
Zielke, Bäckerei Richter, Physio Retkowsky, Gesundheits-
zentrum Reinecke, Kröhnke Drochtersen
Assel: Assel: Deichfit, Hofladen Moje
Hasenfleet:Hasenfleet: Molkerei Hasenfleet
Dornbusch:Dornbusch: Autohaus Schütt, Bäckerei Hintelmann
Osten: Osten: Schlachterei Guthahn
Sowie in allen Gemeindebüros der Samtge-Sowie in allen Gemeindebüros der Samtge-
meinde Nordkehdingen und Drochtersen.meinde Nordkehdingen und Drochtersen.

Unter welchem Namen stach der "Käpt'n 
Klünder erstmals in See?
        

Unter allen Einsendern, die uns das richtige 
Lösungswortes zuschicken, verlosen wir 
zwei Karten für die Beachparty mit "Pocket 
Rockets" am 10.08.2024 im Seefahrer.
Die Karten werden vom "Seefahrer Musik- 
und Kreativhotel gestiftet".

IMPRESSUM

Die nächste Ausgabe erscheint am 03. August 2024
Einsendeschluss für Berichte und Anzeigen: 15. Juli 2024

Die Lösung des April-Rätsels war: 
6 oder 7 Fehler. War für die Leser wohl 
nicht ganz eindeutig. Deshalb haben wir 
beide Lösungen als richtig gewertet.

Loni König, Drochtersen, hat das 
Buch "Unsere Gemeinde – Droch-
tersen", gestiftet von "Der Deich-
junge", gewonnen.
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

0157 - 85 00 40 10Notdienst:

KIND Haustechnik · Dirk Kind · Landstraße 9 b · 21756 Osten
Telefon: 04776 - 642 99 70 · Notfalltelefon: 0157 - 85 00 40 10 
Mail: info@kind-haustechnik.com · www.kind-haustechnik.com

Lassen Sie sich 

gern von mir beraten

Als praxiserfahrener Handwerksmeister im Bereich Sanitär, Gas, 
Wasser, Abwasser und Heizung mit insgesamt 35 Jahren Berufs-
erfahrung bin ich für Sie die zentrale Anlaufstelle für alle anfallenden 
und wiederkehrenden Reparaturen sowie Instandhaltungsarbeiten, 
Sanierungen, Modernisierungen und vieles mehr rund um ihr Haus.

Durch besondere Fähigkeiten und technische Kompetenzen erhal-
ten Sie von mir qualifizierte Handwerksarbeiten aus einer Hand in 
Zusammenarbeit mit unseren Partnerfirmen.

Vom tropfenden Wasserhahn bis zur energetischen  
Haussanierung - Fachgerechte Reparaturen aus einer Hand

Ö
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Fenster – Türen – Möbel – Küchen
Telefon/WhatsApp 04779 / 452

www.brauer-tischlerei.de
info@brauer-tischlerei.de

TTUNGSVORSORGEVERTRAG – Ich kann so viel entscheiden

Zimmerei + 
hlerei

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)

Zimmerei + 
Bautischlerei

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)

 

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)
Tel. 0 47 70 - 71 42 · Fax 0 47 70 - 3 31

 – Ich kann so viel entscheiden
BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG

Lieben Sie handwerkliche und technische Herausforderungen
und freuen sich über ein Lächeln der Menschen, wenn Sie 
eine Küche perfekt montiert haben?

Dann haben wir die richtige Stelle für Sie!

Wir bieten Ihnen einen angenehmen Arbeitsplatz, ein nettes 
kollegiales Team und zeitgemäße Anstellungsbedingungen in 
Voll-oder Teilzeit.

Haben wir Ihr 
Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich 
einfach telefonisch, 
per Mail oder per Post 
bei uns!

Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Tischlermeister
Christian Böhrs e.K.
Schützenstraße 6
21756 Osten

Tel 04771-88 88 333
Fax 04771-88 88 334

eMail info@kuechenhaus-toborg.de
Web www.kuechenhaus-toborg.de

Wir suchen 
dringend Verstärkung!
Wir wollen unseren Kunden 
den besten Service bieten und 
suchen dafür einen qualifi zierten 
und motivierten Mitarbeiter im 
Bereich der Montage.

Als Küchenmonteur (m/w/d)

oder Möbeltischler (m/w/d)


